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Editorial 

Gemeinschaft leben 

Liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler 

Der Herbst ist für uns eine intensive Zeit. Neben dem Ta-
gesgeschäft erarbeiten wir das Budget, verfassen die 
Texte für die Botschaft, diskutieren mit der Controlling-
Kommission die politischen Ziele und bereiten die Infor-
mationen für Parteien und Bevölkerung vor. Haben Sie 
sich auch schon Gedanken gemacht, wie ein Budget ent-
steht? 

Obwohl von der Gemeindeautonomie gesprochen wird, 
ist der Gestaltungsspielraum für die Gemeinde klein. Un-
gefähr 80 % der Ausgaben sind gebunden. Eine Ausgabe 
ist gebunden, wenn sie zur Erfüllung der gesetzlichen Ver-
waltungsaufgaben unbedingt erforderlich ist. Typisch ge-
bundene Ausgaben finden wir dann auch in der Bildung 
und dem Sozialbereich. Bei den freibestimmbaren Ausga-
ben besteht etwas Handlungsspielraum in Bezug auf die 
Höhe und den Zeitpunkt der Ausgabe. 

Das Budget ist grundsätzlich eine operative Angelegen-
heit. Dennoch trägt der Gemeinderat die Verantwortung. 
Also steuert er die Verwaltung, indem er Leitplanken 
setzt. Dabei stützt er sich auf den Ausgaben- und Finanz-
plan, die Planungszahlen des Kantons, jedoch auch auf 
die wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung. Be-
standteil der Parameter ist zudem der politische Leis-
tungsauftrag.  

Der politische Leistungsauftrag basiert auf der Strategie 
und dem Legislaturprogramm. Diese beiden Instrumente 
sind erst letztes Jahr in Zusammenarbeit mit der Bevölke-
rung entstanden. Der Gemeinderat und die Verwaltung 
werden dann auch an der Erfüllung des Leistungsauftra-
ges Ende Jahr gemessen. 

 

Die einzelnen Bereiche tragen in der Folge die Zahlen bis 
Ende Juli zusammen. Damit beginnen wir schon, bevor wir 
die Jahresrechnung abgeschlossen haben. 

Die Abteilung Finanzen fügt die Angaben zu einem Ge-
samtwerk zusammen und plausibilisiert die Zahlen. Wer-
den die Zielvorgaben überschritten, führen die Bereichs-
leitungen eine Einigungskonferenz durch. Erst danach 
wird der Gemeinderat über das Gesamtergebnis infor-
miert. Dieser analysiert das Ergebnis aus politischer 
Sicht, nimmt Korrekturen vor und verabschiedet das 
Budget anschliessend zu Handen der Controlling-Kom-
mission.   

Sie sehen eine Selbstverwirklichung der jeweiligen Res-
sorts und Bereichsleitungen ist kaum möglich. Insbeson-
dere Sie, liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler, mit Ihrer 
Teilnahme und der Beratung des Voranschlages in den 
politischen Organisationen und an der Gemeindever-
sammlung geben uns den Takt vor. 

Die nächste Gemeindeversammlung findet am Dienstag, 
13. Dezember 2022, um 20.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle statt. Die Unterlagen dazu erhalten Sie um den 25. 
November.  

Wir haben ein gemeinsames Ziel vor Augen, die Gemeinde 
Egolzwil optimal zu positionieren und weiterzuentwickeln. 
Darum freuen wir uns sehr, wenn Sie sich aktiv an der 
Beratung der Themen der Gemeindeversammlung beteili-
gen. 

 

Margrit Bucher 
Gemeindeschreiberin 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

Mitwirkung Revision Bau- und Zonenreg-
lement 

Am 19. Oktober 2022 fand die Informationsveranstaltung 
zur Revision des Bau- und Zonenreglements inklusive 
Ausscheidung der Gewässerräume statt. Die Ortspla-
nungskommission dankt für die rege Teilnahme. Mit der 
Revision wird die Ausnützungsziffer durch die Überbau-
ungsziffer ersetzt und somit sind alle Grundstücksbesitzer 
in der Bauzone von der Revision betroffen. Die gesamten 
Unterlagen sind auf der Homepage www.egolzwil.ch un-
ter Portrait/Ortsplanung einsehbar oder können auf der 
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Gemeindeverwaltung bestellt werden. Die öffentliche Mit-
wirkung dauert bis am 31.12.2022. Ihre Stellungnahme 
können Sie schriftlich an die Gemeinde Egolzwil, Ortspla-
nungskommission, Dorfchärn, 6243 Egolzwil oder per 
Mail an gemeindeverwaltung@egolzwil.ch senden. Paral-
lel zur Mitwirkung wird die Vernehmlassung bei den kan-
tonalen Dienststellen durchgeführt. Bei Fragen steht 
Ihnen Gemeindepräsident Pascal Muff zur Verfügung. 
Nehmen Sie die Möglichkeit zur Ihrer Mitwirkung wahr 
und gestalten Sie mit uns zusammen die Raumentwick-
lung von Egolzwil. 

Friedhofverwaltung 

Ablauf der Grabesruhe/Räumung von Grabstätten 
Gestützt auf das Friedhofreglement sind infolge Ablauf 
der Grabesruhe folgende Gräber bis zum 15. Januar 2023 
zu räumen: 

Reihengräber Bestattungsjahr 2002 
 (Nr. 74 und 75) 
Urnenreihengräber Bestattungsjahr 2007 
 (Nr. 23 bis 31) 
Familiengräber abgelaufener Konzessionsvertrag 

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, die 
Grabdenkmäler und Bepflanzungen bis zum erwähnten 
Zeitpunkt zu entfernen. Ab dem 1. Februar 2023 wird die 
Friedhofverwaltung über die zurückgebliebenen Grab-
denkmäler und Bepflanzungen verfügen. 

Simone Burch demissioniert als Mitglied 
der Bildungskommission 

Frau Simone Burch hat mit dem Schreiben vom 23. Sep-
tember 2022 ihre Demission als Mitglied der Bildungs-
kommission eingereicht. Die Demission erfolgt aus beruf-
lichen und familiären Gründen. Frau Simone Burch ist seit 
2016 Mitglied der Bildungskommission. Der Gemeinderat 
hat den Rücktritt mit Bedauern zur Kenntnis genommen 
und dankt ihr an dieser Stelle auch im Namen der Bevöl-
kerung ganz herzlich für ihren Einsatz zu Gunsten unserer 
Schulkinder. 

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 26. September 
2022 dem Entlassungsgesuch im Sinne von § 157 des 
Stimmrechtsgesetzes des Kantons Luzern entsprochen 
und die Ersatzwahl an der Gemeindeversammlung vom 
13. Dezember 2022 angesetzt. Kandidatinnen und/oder 
Kandidaten können bis zum 8. November 2022 der Ge-
meindeverwaltung Egolzwil gemeldet werden, damit de-
ren Namen in der Botschaft zur Gemeindeversammlung 
abgedruckt werden können. Im Gegensatz zu anderen 
Wahlverfahren müssen die Wahlvorschläge nicht von wei-
teren Personen unterzeichnet werden. 

Gemäss § 123 Stimmrechtsgesetz (StRG) können die 
Wahlvorschläge bis spätestens 2 Tage vor der Gemeinde-
versammlung eingereicht werden. Werden für die gleiche 
Stelle mehrere Kandidaten vorgeschlagen, wird der Reihe 
nach über die einzelnen Kandidaten abgestimmt (§ 124 
StRG). Massgebend für die Reihenfolge der Abstimmung 
ist der Eingang der Wahlvorschläge. An der Gemeindever-
sammlung können die Stimmberechtigten weitere Kandi-
daten vorschlagen. 

Themen der Gemeindeversammlung 

Am Dienstag, 13. Dezember 2022, findet die Gemeinde-
versammlung im Gemeindezentrum Oberdorf statt. Der 
Gemeinderat unterbreitet die folgenden Traktanden zur 
Beschlussfassung: 

1. Aufgaben- und Finanzplan 2024 – 2026 mit Budget 
2023 mit Steuerfuss 

2. Beschlussfassung über den Sonderkredit von  
CHF 1'369'000 für die 2. Etappe der Energetischen 
Sanierung des Gemeindezentrums Oberdorf 

3. Beschlussfassung über den Sonderkredit von  
CHF 2'568'000 für den Werkleitungsbau oberer/un-
terer/vorderer Haldenweg, Schulhaus, Knoten Ober-
dorf/Haldenweg und Engelbergstrasse 

4. Ersatzwahl eines Mitglieds in die Bildungskommission 
für den Rest der Amtsdauer 2020 - 2024 

Die Unterlagen werden den Stimmberechtigten bis spä-
testens 25. November 2022 zugestellt. Zurzeit werden 
die Unterlagen von der Controlling-Kommission geprüft. 
Einen ausführlichen Bericht über die Traktanden erfolgt in 
der kommenden Egolzwiler Sicht. 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

Dank der grossen Zustimmung der Stimmbevölkerung 
von Egolzwil darf die Gemeindeverwaltung einen Soft-
warewechsel vollziehen. Die Installation des Servers und 
die Migration der Daten wird die Gemeindeverwaltung vor 
allem im Dezember beschäftigen.  

Im Dezember kann es dadurch zu stundenweisen System-
ausfällen kommen. Ab Montag, 19. Dezember 2022, fin-
det die Datenmigration statt. In dieser Zeit verfügen wir 
über keine digitalen Einwohnerdaten. Deshalb schliesst 
die Gemeindeverwaltung ausnahmsweise den Schalter 
bereits ab Montag, 19. Dezember 2022. Telefonisch 
oder über E-Mail ist die Gemeindeverwaltung bis Freitag, 
23. Dezember während der normalen Öffnungszeiten auf 
jeden Fall erreichbar (Telefonnummer: 041 984 00 10  
oder die Direktwahlnummern; E-Mailadresse: gemeinde-
verwaltung@egolzwil.ch).  



4

Zwischen dem 24. Dezember und dem 2. Januar 2023 
bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. Sie errei-
chen uns dann bei Todesfällen über die Notfallnummer 
077 500 36 10. Die Gemeindeverwaltung bittet um Ver-
ständnis dafür, dass es bei der Systemumstellung zu Ver-
zögerungen bei der Erfüllung von Dienstleistungen kom-
men kann.  

Wichtige Daten im Jahr 2023 

Bereits hat der Gemeinderat die Jahresplanung für das 
kommende Jahr erstellt. Wir bitten Sie, schon heute fol-
gende Termine in Ihrem Kalender zu reservieren: 

Neujahrsapéro und Vergabe  
goldener Stern 

08.01.2023 

Vereinspräsidentenkonferenz 28.02.2023 

Neuzuzügeranlass 11.03.2023 

Gemeinderat trifft Bevölkerung 05.04.2023 

Rechnungsgemeindeversammlung 14.06.2023 

Jubilarenanlass 11.09.2023 

Gemeinderat trifft Bevölkerung 16.09.2023 

Dorfkilbi 14. und 
15.10.2023 

Budgetgemeindeversammlung 05.12.2023 

Neujahrsapéro mit Vergabe  
goldener Stern 

07.01.2024 

 

Gemeinderat trifft Bevölkerung 

Am 26. September 2022 durfte der Gemeinderat die 
Herzlichkeit der Dorfgemeinschaft spüren. In der Zeit von 
neun bis halb elf Uhr traf sich der Gemeinderat mit der 
Dorfgemeinschaft zum Znüni bei Kaffee und Gipfeli im 
Dorfchärn vor der Gemeindeverwaltung. Der Anlass hat 
bereits Tradition und er fand grossen Anklang.  

Bei spannenden Gesprächen rund um das Dorfleben 
konnten die Egolzwiler ihre Anliegen an die Frau bzw. den 
Mann bringen und Fragen stellen, welche sie schon lange 
beschäftigten, sei dies über Politik, Kultur, das Bauwesen, 
die Schule oder das Zusammenleben allgemein und an-
dere kleine und grosse Sorgen und Freuden, die im Ge-
meindealltag zu finden sind. 

 

Auslagerung Wirtschaftliche Sozialhilfe 
Die Bereichsleiterin Soziales und Gesundheit Tanja Hauri-
Burri hat sich entschieden, eine neue berufliche Heraus-
forderung anzunehmen. Sie hat deshalb die Gemeinde-
verwaltung auf den 31. Oktober 2022 verlassen. Tanja 
Hauri war während 5 Jahren in den verschiedensten Be-
reichen der Gemeindeverwaltung tätig. Auf den 1. Sep-
tember 2020 hat sie die operative Leitung des Bereichs 
Soziales und Gesundheit übernommen. Der Gemeinderat 
und die Mitarbeitenden der Gemeinde bedauern den 
Weggang von Tanja Hauri ausserordentlich. Ihr gehört un-
sere Wertschätzung und ein grosses Dankeschön für ihr 
Engagement, ihre Zuverlässigkeit und ihre Hilfsbereit-
schaft. 

Der Weggang von Tanja Hauri sowie die vom Regierungs-
rat des Kantons Luzern in Aussicht gestellte Anpassung 
der kantonalen Gesetzgebung an die fachlichen Qualifika-
tionen der Sozialschaffenden haben den Gemeinderat 
und die Verwaltungsleitung dazu bewogen, die Organisa-
tion des Bereichs Soziales und Gesundheit zu überden-
ken, und zwar bereits früher als ursprünglich angedacht.  

Die Vorgaben an die beruflichen Qualifikationen haben 
nun dazu geführt, dass die Gemeinde Egolzwil die persön-
liche und wirtschaftliche Sozialhilfe an das Sozialbera-
tungsZentrum Region Wiggertal-Willisau in Willisau ausla-
gert. Vorerst ist eine Pilotphase von einem Jahr ange-
dacht. Dies öffnet der Gemeinde die Möglichkeit, Erfah-
rungen zu sammeln, andere Zusammenarbeitsformen zu 
prüfen oder eine auf die Gemeinde Egolzwil und die Ge-
setzgebung optimale Organisation des Bereichs Soziales 
und Gesundheit zu finden.  

Das SozialberatungsZentrum wird die Arbeit per 1. Januar 
2023 aufnehmen. In der Übergangsphase von Oktober 
bis Ende Dezember 2022 stehen seitens der Gemeinde 
Egolzwil die Gemeinderätin Ressort Soziales und Gesund-
heit Antoinette Wicki oder die Gemeindeschreiberin Mar-
grit Bucher zur Verfügung. Als Kontaktadresse für sämtli-
che Anliegen, die in diesen Bereich gehören, gilt weiterhin 
die E-Mailadresse soziales@egolzwil.ch. 

Unterstützt werden die Beiden in administrativer Hinsicht 
durch Julia Bürkler. Julia Bürkler wohnt in Egolzwil, ist Fa-
milienfrau und studiert Rechtswissenschaften. Seit Juni 
2022 hat sie im Rahmen ihres Studiums auf der Gemein-
deverwaltung bereits ein Praktikum erfolgreich absolviert. 

Julia Bürkler übernimmt die Sachbearbeitung der Aufga-
ben, welche ebenfalls im Bereich Soziales und Gesund-
heit angesiedelt sind, wie etwa die Kostengutsprachen für 
die Restfinanzierung der ambulanten und stationären 
Pflege oder die Mitarbeit bei ressortspezifischen Projek-
ten. Das Pensum von Julia Bürkli beträgt 20 %. Das Ar-
beitsverhältnis ist auf ein Jahr befristet. Gemeinderat und 
Verwaltung freuen sich auf die Zusammenarbeit und wün-
schen Julia Bürkler einen guten Start. 
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milienfrau und studiert Rechtswissenschaften. Seit Juni 
2022 hat sie im Rahmen ihres Studiums auf der Gemein-
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Jobsharing beim Steueramt Egolzwil 

Die Leiterin des Steueramtes, Andrea Renggli (vorher An-
drea Huwiler), sieht Mutterfreuden entgegen. Ihr Kind 
wird Ende Januar 2023 das Licht der Welt erblicken. Nach 
dem Mutterschaftsurlaub wird Andrea Renggli an ihren 
Arbeitsplatz zurückkehren, ihr Pensum jedoch auf 50 % 
reduzieren.  

Der Gemeinderat hat in Zusammenarbeit mit der Verwal-
tungsleitung verschiedene Möglichkeiten für die Organi-
sation des Steueramtes geprüft. Diese Abklärungen ha-
ben gezeigt, dass eine Zusammenarbeit mit anderen Ge-
meinden zwar eine Option ist, aber der politische Prozess 
noch Zeit in Anspruch nehmen wird.  

Aufgrund dessen und vor allem auch, weil man Andrea 
Renggli als Leiterin des Steueramtes behalten möchte, 
hat der Gemeinderat beschlossen, eine zusätzliche Ar-
beitsstelle mit einem Pensum von 60 % zu schaffen. Somit 
kann inskünftig auch die Stellvertretung intern sicherge-
stellt werden. 

Mit Andrea Muri aus Schötz konnte eine versierte Ein-
schätzungsexpertin gefunden werden. Sie hat zuvor ei-
nige Jahre beim Regionalen Steueramt in Rickenbach und 
als Sachbearbeiterin im Treuhandbereich, Richtung Steu-
ern, gearbeitet. Andrea Muri wird ihre Tätigkeit am 1. Ja-
nuar 2023 aufnehmen, womit auch die Vertretung wäh-
rend des Mutterschaftsurlaubs von Andrea Renggli ge-
währleistet ist.  

Der Gemeinderat freut sich sehr, dass die Dienstleistung 
weiterhin vor Ort angeboten werden kann und wünscht 
den beiden Damen eine gute Zusammenarbeit und viel 
Erfolg bei der Ausübung ihrer Veranlagungstätigkeit. 

Kinderfreundliche Gemeinde 

Was macht eine kinderfreundliche Gemeinde aus? Das 
wollte der Gemeinderat genauer wissen und hat deshalb 
in Zusammenarbeit mit UNICEF Schweiz und Lichtenstein 
im Frühling/Sommer 2022 eine Standortbestimmung 
durchgeführt. Die Standortbestimmung stützt sich auf die 
UN-Kinderrechtskonvention. Die allgemeinen Prinzipien 
der Kinderrechtskonvention sind: Das Recht auf Nichtdis-
kriminierung; das Kindswohl als vorrangiges Kriterium; 
das Recht auf Leben, Überleben und Entwicklung sowie 
das Recht des Kindes auf Anhörung und Berücksichtigung 
seiner Ansichten. Die Sicherstellung der breitgefächerten 
Kinderrechte ist eine Querschnittsaufgabe der Gemeinde, 
des Kantons und des Bundes und verlangt ein hohes Mass 
an Koordination sowie die Vernetzung der Akteure. Grün-
den im Endeffekt alle Entscheide, Bemühungen, Mass-
nahmen und Angebote des Staats auf den Kinderrechte, 
ist der sogenannte Kinderrechtsansatz verwirklicht. Jedes 
Kind hat das Recht auf eine wohlbehaltene Kindheit.  

Die Standortbestimmung ist eine Auseinandersetzung mit 
dem Bestehenden, dem Erreichten und mit der Zukunft. 
Sie basiert auf einem Fragebogen, welcher die Themen 
Politik, Verwaltung, Kindsanhörung, Bildung, Familie, Ge-
sundheit und Raumentwicklung umfasst. Mit der Beant-
wortung der Fragen ergibt sich für die Gemeinde ein ge-
samtheitliches Bild und bietet die Chance, die eigene Kin-
derfreundlichkeit weiterzuentwickeln.  

Vor den Sommerferien hat die Vertreterin der UNICEF 
Schweiz und Lichtenstein die Ergebnisse der Standortbe-
stimmung präsentiert. Der Bericht stellt der Gemeinde  
Egolzwil für das bereits vorhandene Engagement für Kin-
der und Jugendliche und das Bewusstsein und die Offen-
heit für die Bedürfnisse ein gutes Zeugnis aus. Hervorzu-
heben ist das ausgezeichnete Bildungsangebot Egolzwil. 
Defizite werden bei der Mitwirkung der Jugendlichen bei 
Planungs- und Entscheidungsprozessen sowie bei der An-
hörung von Kindern im Kindesschutzverfahren festge-
stellt. UNICEF empfiehlt dann auch an diesen Themen zu 
arbeiten und gibt verschiedene Handlungsempfehlungen 
ab. 

Der Gemeinderat hat den Bericht diskutiert und beschlos-
sen, die Handlungsempfehlungen weiterzuverfolgen, je-
doch derzeit auf die Zertifizierung zu verzichten. Ziel ist 
es, Prozesse für den Einbezug der Jugendlichen und Kin-
der bei wichtigen Planungs- und Entscheidungsprozes-
sen, welche die Allgemeinheit betreffen, und die Kindsan-
hörung zu entwickeln und zu implementieren. Für die Um-
setzung der Massnahmen hat der Gemeinderat finanzielle 
Mittel im Budget 2023 vorgesehen. Mit der Umsetzung ist 
das Ressort Soziales und Gesundheit beauftragt worden. 

Adventsbeleuchtung und Energie- 
mangellage 

Die Adventszeit steht vor der Tür und die Freude auf die 
besinnlichen Tage steigt. Schon bald werden die Kisten 
mit dem Dekorationsmaterial und den Leuchtmitteln her-
vorgekramt und mit dem Schmücken der Häuser, Gärten 
und Strassen begonnen. Doch sei hier die Frage erlaubt, 
ob in Anbetracht der Energiemangellage ein Verzicht auf 
die mit Strom betriebenen Leuchtmittel nicht angebracht 
wäre. 

Der Kirchenrat der röm.-kath. Kirche, die Gemeinderäte 
Egolzwil und Wauwil sowie der Gewerbeverein Wauwil- 
Egolzwil haben sich gemeinsam mit dieser Frage ausei-
nandergesetzt.  

Um ein Zeichen zu setzen, haben diese Gremien gemein-
sam entschieden, in diesem Jahr auf das Installieren von 
Lichterketten und mit Strom betriebene Leuchtmittel zu 
verzichten, mit einer Ausnahme. Im Zentrum der beiden 
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Gemeinde Wauwil und Egolzwil wird der grosse Christ-
baum bei der Katholischen Kirche wie jedes Jahr mit einer 
Lichterkette geschmückt. Die Dauer der Beleuchtung 
wird jedoch begrenzt. Der Christbaum soll den Santen-
berg weihnächtlich erleuchten und Frieden und Entspan-
nung in unsere Herzen bringen.  

Zugleich rufen wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, auf, freiwillig auf das Anbringen von strombetriebe-
nen Leuchtmittel zu verzichten und stattdessen Laternen 
mit Kerzen oder solarbetriebenen Leuchtkörpern vor die 
Haustüre oder vors Fenster zu stellen. Sie unterstützen 
damit unser Bestreben, sparsam mit dem Strom umzuge-
hen. Wir zählen auf Sie und freuen uns über die Kerzen-
lichter am Santenberg. 

«Prioris» das Ultrahochbreitbandprojekt 
von 21 Gemeinden in der Region 

Der Gemeindeverband Region Luzern West hat im Herbst 
2020 Abklärungen zur Hochbreitverbandversorgung in 
den Verbandsgemeinden lanciert. In den Verbandsge-
meinden kämpft man mit einer ungenügenden Brand-
breite, der Netzstabilität und/oder unzureichenden Er-
schliessung – insbesondere in Gebieten, die ausserhalb 
des Dorfkerns liegen. Gerade in ländlichen Gebieten ist 
die Internetversorgung deutlich schlechter als im landes-
weiten Durchschnitt. Das Problem wird sich in Zukunft 
noch verschärfen. 

Deshalb wird eine gemeinsame Lösung für die kommen-
den Generationen angestrebt. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, an diesem Projekt vorerst bei der Evaluation 
und der Erarbeitung eines Vorprojektes mitzuarbeiten. 
Unter der Bezeichnung «Prioris» haben 21 Gemeinden am 
27. Oktober 2021 eine einfache Gesellschaft gegründet, 
um gemeinsam die Optionen und Handlungsmöglichen zu 
eruieren.  

In der ersten Phase, der Evaluation, ging es darum, für alle 
beteiligten Gemeinden ergebnisoffen und unter Einbezug 
verschiedener Varianten, die beste technische Lösung zu 
erarbeiten sowie den Finanzierungsbedarf und die Finan-
zierungsmöglichkeiten aufzuzeigen. An einer öffentlichen 
Veranstaltung vom 31. August 2022 informierte der Ge-
meinderat über die Ergebnisse der ersten Phase. 

Die zweite Phase, das Vorprojekt, soll nun gestartet wer-
den, in der vor allem auch deutlicher herausgeschält wer-
den soll, welchen Mehrwert eine Hochbreitbanderschlies-
sung für die Gemeinde Egolzwil haben wird. Der Gemein-
derat hat dazu einen Betrag von rund CHF 15'000 im 
Budget 2023 eingestellt. Die Ergebnisse der zweiten 
Phase werden voraussichtlich im August 2023 vorliegen. 

Der Entscheid, ob die Gemeinde in die Umsetzungsphase 
gehen wird, ist im heutigen Zeitpunkt noch offen.  

Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen 
zur Nomination für den «Goldenen Stern 
von Egolzwil» 2022 

Eingabeschluss: 30. November 2022 

Der Gemeinderat Egolzwil ruft die Bevölkerung auf, mög-
liche Einzelpersonen oder Gruppen (Personen, Persön-
lichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwingend in  
Egolzwil wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit unserer 
Gemeinde in Verbindung gebracht werden können) zu no-
minieren. 

Mit der jährlichen Verleihung des Goldenen Sterns ver-
folgt der Gemeinderat die Absicht, Dank für besondere 
Einsatzbereitschaft, Ausstrahlung oder besonderes Ver-
antwortungsbewusstsein auszusprechen und den Anreiz 
zu einem solchen Engagement für die Gemeinschaft zu 
stärken. 

Mögliche Preisträgerinnen und Preisträger können bis 
Ende November 2022 an Pascal Muff, Gemeindepräsi-
dent, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, oder per Mail an 
pascal.muff@egolzwil.ch gerichtet werden. 

Die Richtlinien sowie das Eingabeformular für die Verlei-
hung des «Goldenen Sterns» können unter www.egolz-
wil.ch heruntergeladen werden. Diese Unterlagen können 
auch telefonisch bei der Gemeindekanzlei bestellt wer-
den. 

Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
Egolzwiler Sicht publiziert. Das Formular kann herausge-
trennt und für die Vorschlagseingabe benötigt werden. 

Aufruf zur Einreichung der Meldungen 
zur Ehrung von Vereinen, Einzelperso-
nen oder Gruppen 

Eingabeschluss: 30. November 2022 

Der Gemeinderat ehrt jährlich Vereine und Doppelver-
eine, Einzelpersonen und Gruppen, die an kantonalen, 
eidgenössischen oder internationalen Wettkämpfen teil-
genommen haben oder andere grosse Erfolge feiern 
konnten. 

Mögliche Ehrungen können bis Ende November 2022 an 
Pascal Muff, Gemeindepräsident, Dorfchärn,  
Egolzwil, oder per Mail an pascal.muff@egolzwil.ch ge-
richtet werden. 

Die Richtlinien sowie das Meldeformular können unter 
www.egolzwil.ch heruntergeladen werden. Diese Unterla-
gen können auch telefonisch bei der Gemeindekanzlei be-
stellt werden. 

Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
Egolzwiler Sicht publiziert. Das Formular kann herausge-
trennt und für die Meldung benötigt werden. 

Reges Treiben an der Egolzwiler Kilbi 

Bei strahlendem Sonnenschein und fast schon som-
merlichen Temperaturen traf man sich am Wochen-
ende des 15. und 16. Oktober in Egolzwil an der 
Kilbi.  

Nach dem traditionellen Kirchweihfest-Gottesdienst tra-
fen sich die Egolzwilerinnen und Egolzwiler beim Schul-
haus zum offiziellen Auftakt. Der Kilbi-Apéro, musikalisch 
umrahmt von der Brass Band MG Egolzwil, regte zu Ge-
sprächen an und es wurde miteinander angestossen. Ge-
meindepräsident Pascal Muff wandte sich mit ein paar 
Worten an die Gemeinde und dankte den Sponsoren 
(Elektro Hodel AG, Alt AG und Zimmerei Team), welche es 
ermöglichten, dass das Karussell für die jüngsten Kilbi Be-
sucher kostenlos war. Im Anschluss an den Apéro begab 
man sich ins Festzelt, wo man vom Jodelklub Santenberg 
kulinarisch verwöhnt wurde. Die Stimmung war bereits 
vor Öffnung der Bahnen um 13 Uhr ausgelassen und wer 
nach dem Steak mit Pommes oder der Bratwurst noch 
Hunger hatte, konnte sich am Buffet des Frauenturnver-
eins ein Stück Kuchen oder Torte holen. Als dann am 
Nachmittag die Bahnen und Stände öffneten, zog es Jung 
und Alt hinunter auf den Pausenplatz. Der Lebkuchen-
stand der Trachtengruppe, ein Klassiker, war vor allem bei 
den älteren Besuchern beliebt, während die Jugendlichen 
ein paar Runden auf der Putsch-Autobahn drehten oder 
ihr Können am Schiessstand unter Beweis stellten. Beim 
Stand der FDP brauchte man etwas Feingefühl für den 
Dart-Pfeil und beim Männerchor eine ruhige Hand beim 
Krug-Schieben, während bei der «Mitte Partei» auf der Ke-
gelband ein freundschaftliches Kräftemessen stattfand. 
Zielgenauigkeit war bei der Jungwacht und dem Blauring 
gefragt, wo man die Wahl zwischen Bogenschiessen, Bal-
lon Dart oder Tennisball werfen hatte. Beim Blauring und 
dem FC hatten auch Personen mit nicht so grosser Treff-
sicherheit die Chance auf einen Gewinn, da man mit et-
was Glück tolle Preise beim Los ziehen und drehen gewin-
nen konnte. Neben Geschicklichkeitsproben und Glücks-
spiel konnten die Besucher bei der NAVO und des Pilzver-
eins auch viel Spannendes und Neues über die Natur des 
Santenbergs und der Wauwiler Ebene lernen. Mit der Mu-
sik der Putsch-Autobahn in den Ohren und dem Geruch 
von Lebkuchen in der Nase, konnte man von Stand zu 
Stand schlendern und zwischendurch vielleicht ein paar 
Worte mit Freunden und Verwandten wechseln. Denn die 
Kilbi Egolzwil ist auch immer ein Anlass der die Menschen 
zurückkehren lässt. Auch wer schon nicht mehr in Egolz-
wil wohnt, der kommt doch gerne Heim, wenn es wieder 
Zeit für die Dorfkilbi ist. Egal ob von nah oder fern, die 

Egolzwiler Kilbi, mit ihren vielseitigen Attraktionen, wird 
sicher allen als gelungener Anlass in Erinnerung bleiben. 

 

(Text und Bilder: Jana Vonmoos) 

Umweltberatung  
Luzern 

Den Garten auf den Winter vorbereiten 
Im Herbst wird es Zeit, den Garten für die kalte Jahreszeit 
vorzubereiten. Dabei ist weniger mehr, mit dem richtigen 
Wissen werden für zahlreiche Tiere Winterquartiere, Kin-
derstuben und Futterplätze geschaffen. Ein komplett auf-
geräumter, steriler Garten ist für viele einheimische Tiere 
fast unbewohnbar. Es geht aber auch anders: 

▸ Am umweltfreundlichsten ist Handarbeit und der Ver-
zicht auf motorbetriebene Gartengeräte. 

▸ Laub zu entfernen macht auf Wegen und in Wiesen 
Sinn – wegen Unfallgefahr und weil sonst das Gras zu 
faulen beginnt. An den anderen Orten kann es liegen-
bleiben.  

▸ Aus Astmaterial vom Gehölzschnitt und Grüngut kön-
nen Winterquartiere für Igel und andere Kleintiere er-
stellt werden.  

▸ Dürre Stängel von Stauden und Kräutern sind be-
gehrte Kinderstuben für Insekten – bitte nicht alles 
wegschneiden! Samenstände sind eine beliebte Fut-
terquelle für Vögel.  

▸ Offenliegenden Beete sollten mit einer Mulchschicht 
in den Winter gehen – so wird Humus aufgebaut und 
der Boden wird natürlich gedüngt. 

Gemeinden Wauwil und Egolzwil wird der grosse Christ-
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G e m e i n d e r a t

Gemeinde Wauwil und Egolzwil wird der grosse Christ-
baum bei der Katholischen Kirche wie jedes Jahr mit einer 
Lichterkette geschmückt. Die Dauer der Beleuchtung 
wird jedoch begrenzt. Der Christbaum soll den Santen-
berg weihnächtlich erleuchten und Frieden und Entspan-
nung in unsere Herzen bringen.  

Zugleich rufen wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, auf, freiwillig auf das Anbringen von strombetriebe-
nen Leuchtmittel zu verzichten und stattdessen Laternen 
mit Kerzen oder solarbetriebenen Leuchtkörpern vor die 
Haustüre oder vors Fenster zu stellen. Sie unterstützen 
damit unser Bestreben, sparsam mit dem Strom umzuge-
hen. Wir zählen auf Sie und freuen uns über die Kerzen-
lichter am Santenberg. 

«Prioris» das Ultrahochbreitbandprojekt 
von 21 Gemeinden in der Region 

Der Gemeindeverband Region Luzern West hat im Herbst 
2020 Abklärungen zur Hochbreitverbandversorgung in 
den Verbandsgemeinden lanciert. In den Verbandsge-
meinden kämpft man mit einer ungenügenden Brand-
breite, der Netzstabilität und/oder unzureichenden Er-
schliessung – insbesondere in Gebieten, die ausserhalb 
des Dorfkerns liegen. Gerade in ländlichen Gebieten ist 
die Internetversorgung deutlich schlechter als im landes-
weiten Durchschnitt. Das Problem wird sich in Zukunft 
noch verschärfen. 

Deshalb wird eine gemeinsame Lösung für die kommen-
den Generationen angestrebt. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, an diesem Projekt vorerst bei der Evaluation 
und der Erarbeitung eines Vorprojektes mitzuarbeiten. 
Unter der Bezeichnung «Prioris» haben 21 Gemeinden am 
27. Oktober 2021 eine einfache Gesellschaft gegründet, 
um gemeinsam die Optionen und Handlungsmöglichen zu 
eruieren.  

In der ersten Phase, der Evaluation, ging es darum, für alle 
beteiligten Gemeinden ergebnisoffen und unter Einbezug 
verschiedener Varianten, die beste technische Lösung zu 
erarbeiten sowie den Finanzierungsbedarf und die Finan-
zierungsmöglichkeiten aufzuzeigen. An einer öffentlichen 
Veranstaltung vom 31. August 2022 informierte der Ge-
meinderat über die Ergebnisse der ersten Phase. 

Die zweite Phase, das Vorprojekt, soll nun gestartet wer-
den, in der vor allem auch deutlicher herausgeschält wer-
den soll, welchen Mehrwert eine Hochbreitbanderschlies-
sung für die Gemeinde Egolzwil haben wird. Der Gemein-
derat hat dazu einen Betrag von rund CHF 15'000 im 
Budget 2023 eingestellt. Die Ergebnisse der zweiten 
Phase werden voraussichtlich im August 2023 vorliegen. 

Der Entscheid, ob die Gemeinde in die Umsetzungsphase 
gehen wird, ist im heutigen Zeitpunkt noch offen.  

Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen 
zur Nomination für den «Goldenen Stern 
von Egolzwil» 2022 

Eingabeschluss: 30. November 2022 

Der Gemeinderat Egolzwil ruft die Bevölkerung auf, mög-
liche Einzelpersonen oder Gruppen (Personen, Persön-
lichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwingend in  
Egolzwil wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit unserer 
Gemeinde in Verbindung gebracht werden können) zu no-
minieren. 

Mit der jährlichen Verleihung des Goldenen Sterns ver-
folgt der Gemeinderat die Absicht, Dank für besondere 
Einsatzbereitschaft, Ausstrahlung oder besonderes Ver-
antwortungsbewusstsein auszusprechen und den Anreiz 
zu einem solchen Engagement für die Gemeinschaft zu 
stärken. 

Mögliche Preisträgerinnen und Preisträger können bis 
Ende November 2022 an Pascal Muff, Gemeindepräsi-
dent, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, oder per Mail an 
pascal.muff@egolzwil.ch gerichtet werden. 

Die Richtlinien sowie das Eingabeformular für die Verlei-
hung des «Goldenen Sterns» können unter www.egolz-
wil.ch heruntergeladen werden. Diese Unterlagen können 
auch telefonisch bei der Gemeindekanzlei bestellt wer-
den. 

Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
Egolzwiler Sicht publiziert. Das Formular kann herausge-
trennt und für die Vorschlagseingabe benötigt werden. 

Aufruf zur Einreichung der Meldungen 
zur Ehrung von Vereinen, Einzelperso-
nen oder Gruppen 

Eingabeschluss: 30. November 2022 

Der Gemeinderat ehrt jährlich Vereine und Doppelver-
eine, Einzelpersonen und Gruppen, die an kantonalen, 
eidgenössischen oder internationalen Wettkämpfen teil-
genommen haben oder andere grosse Erfolge feiern 
konnten. 

Mögliche Ehrungen können bis Ende November 2022 an 
Pascal Muff, Gemeindepräsident, Dorfchärn,  
Egolzwil, oder per Mail an pascal.muff@egolzwil.ch ge-
richtet werden. 

Die Richtlinien sowie das Meldeformular können unter 
www.egolzwil.ch heruntergeladen werden. Diese Unterla-
gen können auch telefonisch bei der Gemeindekanzlei be-
stellt werden. 

Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
Egolzwiler Sicht publiziert. Das Formular kann herausge-
trennt und für die Meldung benötigt werden. 

Reges Treiben an der Egolzwiler Kilbi 

Bei strahlendem Sonnenschein und fast schon som-
merlichen Temperaturen traf man sich am Wochen-
ende des 15. und 16. Oktober in Egolzwil an der 
Kilbi.  

Nach dem traditionellen Kirchweihfest-Gottesdienst tra-
fen sich die Egolzwilerinnen und Egolzwiler beim Schul-
haus zum offiziellen Auftakt. Der Kilbi-Apéro, musikalisch 
umrahmt von der Brass Band MG Egolzwil, regte zu Ge-
sprächen an und es wurde miteinander angestossen. Ge-
meindepräsident Pascal Muff wandte sich mit ein paar 
Worten an die Gemeinde und dankte den Sponsoren 
(Elektro Hodel AG, Alt AG und Zimmerei Team), welche es 
ermöglichten, dass das Karussell für die jüngsten Kilbi Be-
sucher kostenlos war. Im Anschluss an den Apéro begab 
man sich ins Festzelt, wo man vom Jodelklub Santenberg 
kulinarisch verwöhnt wurde. Die Stimmung war bereits 
vor Öffnung der Bahnen um 13 Uhr ausgelassen und wer 
nach dem Steak mit Pommes oder der Bratwurst noch 
Hunger hatte, konnte sich am Buffet des Frauenturnver-
eins ein Stück Kuchen oder Torte holen. Als dann am 
Nachmittag die Bahnen und Stände öffneten, zog es Jung 
und Alt hinunter auf den Pausenplatz. Der Lebkuchen-
stand der Trachtengruppe, ein Klassiker, war vor allem bei 
den älteren Besuchern beliebt, während die Jugendlichen 
ein paar Runden auf der Putsch-Autobahn drehten oder 
ihr Können am Schiessstand unter Beweis stellten. Beim 
Stand der FDP brauchte man etwas Feingefühl für den 
Dart-Pfeil und beim Männerchor eine ruhige Hand beim 
Krug-Schieben, während bei der «Mitte Partei» auf der Ke-
gelband ein freundschaftliches Kräftemessen stattfand. 
Zielgenauigkeit war bei der Jungwacht und dem Blauring 
gefragt, wo man die Wahl zwischen Bogenschiessen, Bal-
lon Dart oder Tennisball werfen hatte. Beim Blauring und 
dem FC hatten auch Personen mit nicht so grosser Treff-
sicherheit die Chance auf einen Gewinn, da man mit et-
was Glück tolle Preise beim Los ziehen und drehen gewin-
nen konnte. Neben Geschicklichkeitsproben und Glücks-
spiel konnten die Besucher bei der NAVO und des Pilzver-
eins auch viel Spannendes und Neues über die Natur des 
Santenbergs und der Wauwiler Ebene lernen. Mit der Mu-
sik der Putsch-Autobahn in den Ohren und dem Geruch 
von Lebkuchen in der Nase, konnte man von Stand zu 
Stand schlendern und zwischendurch vielleicht ein paar 
Worte mit Freunden und Verwandten wechseln. Denn die 
Kilbi Egolzwil ist auch immer ein Anlass der die Menschen 
zurückkehren lässt. Auch wer schon nicht mehr in Egolz-
wil wohnt, der kommt doch gerne Heim, wenn es wieder 
Zeit für die Dorfkilbi ist. Egal ob von nah oder fern, die 

Egolzwiler Kilbi, mit ihren vielseitigen Attraktionen, wird 
sicher allen als gelungener Anlass in Erinnerung bleiben. 

 

(Text und Bilder: Jana Vonmoos) 

Umweltberatung  
Luzern 

Den Garten auf den Winter vorbereiten 
Im Herbst wird es Zeit, den Garten für die kalte Jahreszeit 
vorzubereiten. Dabei ist weniger mehr, mit dem richtigen 
Wissen werden für zahlreiche Tiere Winterquartiere, Kin-
derstuben und Futterplätze geschaffen. Ein komplett auf-
geräumter, steriler Garten ist für viele einheimische Tiere 
fast unbewohnbar. Es geht aber auch anders: 

▸ Am umweltfreundlichsten ist Handarbeit und der Ver-
zicht auf motorbetriebene Gartengeräte. 

▸ Laub zu entfernen macht auf Wegen und in Wiesen 
Sinn – wegen Unfallgefahr und weil sonst das Gras zu 
faulen beginnt. An den anderen Orten kann es liegen-
bleiben.  

▸ Aus Astmaterial vom Gehölzschnitt und Grüngut kön-
nen Winterquartiere für Igel und andere Kleintiere er-
stellt werden.  

▸ Dürre Stängel von Stauden und Kräutern sind be-
gehrte Kinderstuben für Insekten – bitte nicht alles 
wegschneiden! Samenstände sind eine beliebte Fut-
terquelle für Vögel.  

▸ Offenliegenden Beete sollten mit einer Mulchschicht 
in den Winter gehen – so wird Humus aufgebaut und 
der Boden wird natürlich gedüngt. 
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▸ Ein eigener Komposthaufen liefert fruchtbaren Humus 
und ist gleichzeitig ein beliebtes Winterquartier für 
Spitzmäuse und weitere Kleintiere.  

▸ Der Herbst ist ideal, um einheimische Wildsträucher 
und Obstgehölze zu pflanzen, Vogelnistkästen aufzu-
hängen, Stauden zu vermehren und Blumenzwiebeln 
zu pflanzen. 

Garten auf den Winter vorbereiten:  
https://umweltberatung-luzern.ch/themen/natur-gar-
ten/naturgarten-lebensraeume/garten-balkon/den-gar-
ten-auf-den-winter-vorbereiten  

Weitere Tipps erhalten Sie auf unserer Webseite. 
https://umweltberatung-luzern.ch/themen/natur-gar-
ten/ 

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltberatung 
Luzern 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle Lu-
zernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 

 

Öffentliche Sagenführungen in Willisau 

Schon bald wird es wieder früher dunkel und damit be-
ginnt die Saison der Sagenführungen.  

Tauchen Sie auf dem geführten Rundgang in die Welt der 
Sagen, Geschichten und Legenden ein. Nebst schaurigen 
Erzählungen erfahren Sie spannende Fakten zu Willisau 
und Sie erhalten unter anderem Zugang ins Land-
vogteischloss. Beim Restaurant Sternen gibt es einen 
wärmenden Punsch oder Glühwein.   

Durchführung: Samstag, 12./19./26. November 2022 
Zeit: 16.00 bis 17.30 Uhr 
Preis: CHF 23.00 pro Person inkl. Getränk 
Anmeldung: info@willisau-tourismus.ch /  

+41 (41) 970 26 66 

Für Gruppen ab 10 Personen ist eine Sagenführung mit 
Punsch/Glühwein oder mit Apéro an Ihrem individuellen 
Wunschdatum (DI bis SA) möglich.  

Weitere Informationen finden Sie auf www.willisau-touris-
mus.ch/sagenfuehrung 

 

Baugesuche eingereicht 

von 

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern, für den Umbau des Kälber-
stalls auf Grundstück Nr. 259, Wauwilermoos 1, 
Grundbuch Egolzwil 

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern, für den Abbruch und Neu-
bau eines Foliengewächshauses auf Grundstück  
Nr. 259, Wauwilermoos 1, Grundbuch Egolzwil 

▸ Blättler-Marbacher Werner und Beatrice, Baum- 
acher 6, 6243 Egolzwil, für den Neubau eines Aussen-
Schwimmbades (unbeheizt) auf Grundstück Nr. 639, 
Baumacher 6, Grundbuch Egolzwil 

▸ Hodel-Widmer Jakob und Bernadette, Gehrenweg 8, 
6243 Egolzwil, für die Erweiterung des Einfamilienhau-
ses auf Grundstück Nr. 497, Gehrenweg 8, Grundbuch 
Egolzwil 

Baubewilligungen erteilt 

an 

▸ Vonmoos-Jörg Anton und Susanne, Haldenweg 36, 
6243 Egolzwil für den Neuanstrich der Fassade auf 
Grundstück Nr. 592, Haldenweg 36, Grundbuch Egolz-
wil 

 

Begrüssung Neuzuzüger 3. Quartal 

Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen:  

▸ Auf der Maur Sophie, Unterdorf 2 
▸ Campos Coelho Mariana, Stigacher 1 
▸ Isenegger Serge, Dorfmatt 8 
▸ Leopold Mike und Heike, Moosmatt 13 
▸ Meunzel Sophia, Panoramastrasse 2 
▸ Mitrova Vecka, Unterdorf 8 
▸ Mutavdzic Natasa mit Katarina, Kristina und Teodora, 

Dorf 3  
▸ Neves Saraiva Telmo, Stigacher 1 
▸ Pietropaolo Giuseppina mit Ruben, Ahron und Ryan, 

Moosmatt 3 
▸ Schlecht Yannick und Selina, Unterdorf 20 
▸ Stalder Peter, Dorfchärn 
▸ Wicki Manuela, Baumgarten 1 

Es werden nur Neuzuzüger mit Einverständnis publiziert. 
Daher ist die Auflistung nicht abschliessend. 

Zivilstandsmeldungen 

Eheschliessung  

Abderhalden Daniel, von Wildhaus-Alt St. Johann SG, 
wohnhaft in Egolzwil, Panoramastrasse 7a,  
und  
Abderhalden Christian, von Küssnacht SZ, wohnhaft in 
Egolzwil, Panoramastrasse 7a 

 

Gmür Sandro, von Amden SG, wohnhaft in Egolzwil, 
Moosmatt 9,  
und  
Bremgartner Julia, von Eich LU und Hildisrieden LU, 
wohnhaft in Egolzwil, Moosmatt 9 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemeinsamen 
Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 
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▸ Ein eigener Komposthaufen liefert fruchtbaren Humus
und ist gleichzeitig ein beliebtes Winterquartier für
Spitzmäuse und weitere Kleintiere.

▸ Der Herbst ist ideal, um einheimische Wildsträucher
und Obstgehölze zu pflanzen, Vogelnistkästen aufzu-
hängen, Stauden zu vermehren und Blumenzwiebeln 
zu pflanzen.

Garten auf den Winter vorbereiten:
https://umweltberatung-luzern.ch/themen/natur-gar-
ten/naturgarten-lebensraeume/garten-balkon/den-gar-
ten-auf-den-winter-vorbereiten

Weitere Tipps erhalten Sie auf unserer Webseite.
https://umweltberatung-luzern.ch/themen/natur-gar-
ten/

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltberatung
Luzern
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle Lu-
zernerinnen und Luzerner
www.umweltberatung-luzern.ch

Öffentliche Sagenführungen in Willisau

Schon bald wird es wieder früher dunkel und damit be-
ginnt die Saison der Sagenführungen.

Tauchen Sie auf dem geführten Rundgang in die Welt der
Sagen, Geschichten und Legenden ein. Nebst schaurigen
Erzählungen erfahren Sie spannende Fakten zu Willisau
und Sie erhalten unter anderem Zugang ins Land-
vogteischloss. Beim Restaurant Sternen gibt es einen
wärmenden Punsch oder Glühwein.

Durchführung: Samstag, 12./19./26. November 2022
Zeit: 16.00 bis 17.30 Uhr
Preis: CHF 23.00 pro Person inkl. Getränk
Anmeldung: info@willisau-tourismus.ch /

+41 (41) 970 26 66

Für Gruppen ab 10 Personen ist eine Sagenführung mit
Punsch/Glühwein oder mit Apéro an Ihrem individuellen
Wunschdatum (DI bis SA) möglich.

Weitere Informationen finden Sie auf www.willisau-touris-
mus.ch/sagenfuehrung

Baugesuche eingereicht

von

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern, für den Umbau des Kälber-
stalls auf Grundstück Nr. 259, Wauwilermoos 1, 
Grundbuch Egolzwil

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern, für den Abbruch und Neu-
bau eines Foliengewächshauses auf Grundstück
Nr. 259, Wauwilermoos 1, Grundbuch Egolzwil

▸ Blättler-Marbacher Werner und Beatrice, Baum-
acher 6, 6243 Egolzwil, für den Neubau eines Aussen-
Schwimmbades (unbeheizt) auf Grundstück Nr. 639,
Baumacher 6, Grundbuch Egolzwil

▸ Hodel-Widmer Jakob und Bernadette, Gehrenweg 8,
6243 Egolzwil, für die Erweiterung des Einfamilienhau-
ses auf Grundstück Nr. 497, Gehrenweg 8, Grundbuch
Egolzwil

Baubewilligungen erteilt

an

▸ Vonmoos-Jörg Anton und Susanne, Haldenweg 36, 
6243 Egolzwil für den Neuanstrich der Fassade auf
Grundstück Nr. 592, Haldenweg 36, Grundbuch Egolz-
wil

Begrüssung Neuzuzüger 3. Quartal 

Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen:  

▸ Auf der Maur Sophie, Unterdorf 2
▸ Campos Coelho Mariana, Stigacher 1
▸ Isenegger Serge, Dorfmatt 8
▸ Leopold Mike und Heike, Moosmatt 13
▸ Meunzel Sophia, Panoramastrasse 2
▸ Mitrova Vecka, Unterdorf 8
▸ Mutavdzic Natasa mit Katarina, Kristina und Teodora, 

Dorf 3
▸ Neves Saraiva Telmo, Stigacher 1
▸ Pietropaolo Giuseppina mit Ruben, Ahron und Ryan, 

Moosmatt 3
▸ Stalder Peter, Dorfchärn
▸ Wicki Manuela, Baumgarten 1

Es werden nur Neuzuzüger mit Einverständnis publiziert. 
Daher ist die Auflistung nicht abschliessend. 

Zivilstandsmeldungen 

Eheschliessung 

Abderhalden Daniel, von Wildhaus-Alt St. Johann SG, 
wohnhaft in Egolzwil, Panoramastrasse 7a,  
und  
Abderhalden Christian, von Küssnacht SZ, wohnhaft in 
Egolzwil, Panoramastrasse 7a 

Gmür Sandro, von Amden SG, wohnhaft in Egolzwil, 
Moosmatt 9,  
und  
Bremgartner Julia, von Eich LU und Hildisrieden LU, 
wohnhaft in Egolzwil, Moosmatt 9 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemeinsamen 
Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 
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Gemeinde Egolzwil 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
Fax 041 984 00 11 
 

pascal.muff@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Pascal Muff 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 
 
 

 
 
 

Vorschlag zur Nomination für den  
«Goldenen Stern von Egolzwil» 
 
 
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 
 

Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

nominieren folgende Einzelperson oder Gruppe  
(Personen, Persönlichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwingend in Egolzwil wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit unserer Ge-
meinde in Verbindung gebracht werden können.) 
 
 
Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

Begründung  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

Alle Namen werden von der Jury und dem Gemeinderat vertraulich behandelt. Die Jury prüft die eingegange-
nen Vorschläge und behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme Vorschläge 
nicht berücksichtigt werden.  
  
Ort, Datum    Unterschrift  
  
  
  
 ________________________________   ________________________   
  
  
Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Pascal Muff, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, oder 
per E-Mail an pascal.muff@egolzwil.ch.  
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Gemeinde Egolzwil 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
Fax 041 984 00 11 
 

pascal.muff@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Pascal Muff 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 
 
 

 
 
 
 
 
 

Meldung zur Ehrung von Vereinen, Einzelpersonen oder Gruppen  
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 
 

Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

melden folgende(n) Verein, Doppelverein, Einzelperson oder Gruppe  
(Voraussetzung für die Ehrung ist die Teilnahme an Wettbewerben mit kantonalem, eidgenössischem oder internationalem Charakter 
vom 1. Dezember des Vorjahres bis 30. November des laufenden Jahres und für Einzelpersonen oder Gruppen zusätzlich eine Ran-
gierung in den ersten drei Rängen der jeweiligen Kategorie.) 
 

Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

Begründung  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

Alle Namen werden vom Gemeinderat vertraulich behandelt. Dieser prüft die eingegangenen Meldungen und 
behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme Vorschläge nicht berücksichtigt 
werden.  
  
Ort, Datum    Unterschrift  
  
  
  
 ________________________________   ________________________   
  
  
 
 
Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Pascal Muff, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, oder 
per E-Mail an pascal.muff@egolzwil.ch.  

✂
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Detektiv in eigener Sache 

Prävention in Egolzwil und Wauwil 
 
 
Ist es Wut Trauer oder Langeweile? Teilweise sind wir Menschen gefordert, unseren Gefühlszustand zu er-
kennen. Aus Sicht der Prävention ist dies lohnenswert. Diese Erfahrung macht auch der siebenjährige 
Junge, der seit einigen Wochen mit schweren Gefühlen wie Trauer, Unsicherheit und Angst ringt. Seine Ant-
wort – "Ich fühle mich wie ein Detektiv. Ich suche so lange, bis ich wieder glücklich bin." – bietet Anlass zu 
einigen Gedanken. Nicht jede Krise verhilft zu neuen Erkenntnissen. Dennoch birgt sein Bild des "Suchen-
den" das Vertrauen, dass schwere Gefühle kommen und gehen.  
Ein bewusster Umgang mit Gefühlen kann vor Sucht schützen. Warum?  
 
Menschen, die ihre Befindlichkeit wahrnehmen, leben gesünder. Die eigene Befindlichkeit in Worte zu fas-
sen, schafft Distanz zum Erlebten und begünstigt eine Veränderung.  
 
Menschen, die starke Gefühle ausdrücken, erfahren Verständnis und Mitgefühl. In Beziehung zu anderen 
Menschen werden intensive Gefühle erlebt. Gelingt es uns Liebe, Wut oder Scham auszudrücken, können 
Aussenstehende unser Verhalten besser nachvollziehen  
 
Menschen, die Gefühle reflektieren, handeln mit Selbstvertrauen. Gefühle beeinflussen unser Handeln. 
Angst kann lähmen oder dazu inspirieren, mutig zu sein.  
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen den Mut, Gefühle wahrzunehmen, auszudrücken und loszulassen. Da-
her gerne die Frage an Sie: Wie geht es Ihnen? 
 
 
ÜBER AKZENT PRÄVENTION UND SUCHTTHERAPIE 

Im Auftrag des Kantons und dessen Gemeinden setzt sich Akzent Prävention und Suchttherapie für ein Le-
ben ohne Sucht ein. Der Bereich Prävention berät und begleitet Fachpersonen bei Projekten zur Stärkung 
der Lebenskompetenzen.  
 

Der gesunde Umgang mit Gefühlen ist Übungssache und fordert besonders in den ersten Lebens-
jahren Kinder und ihr Umfeld. Kitas und Spielgruppen können bei uns kostenlos einen Elternan-
lass zu diesem Thema buchen. Auf der Seite 'Starke Gefühle' finden Sie Hintergrundwissen und 

Alltagsideen. www.akzent-luzern.ch/gefuehle 
 
Ursula Gassmann, Akzent Prävention und Suchttherapie, Ressort Frühe Kindheit 
Antoinette Wicki, Sozialvorsteherin Egolzwil 
Gisela Wiedmer, Sozialvorsteherin Wauwil 
Doris Zemp, Seelsorgerin und Präsidentin der Jugendkommission 
 

 



1414

Schule eGolzwil

Neu in der Tagesstruktur

Mein Name ist Jana Erni und ich woh-
ne mit meinem Mann und unseren drei 
Kindern (11, 14, 15 Jahre) in Uffikon.
Durch den Umgang mit meinen eige-
nen Kindern bringe ich eine gewisse 
Erfahrung mit in die Tagesstruktur.

Ich habe Spass am Kochen und ge-
niesse in meiner freien Zeit ausgiebige 
Spaziergänge mit unserem Hund.

An den Wochenenden stehen, wenn möglich, gemein-
same Familienausflüge auf dem Plan. Sei es eine kleine 
Wanderung, Museums- oder Zoobesuche und sonstige 
interessante Tätigkeiten. Gerne lebe ich auch meine kre-
ative Seite aus, was ich auch in der Tagesstruktur umset-
zen möchte.
Ich höre gerne verschiedene Musik und besuche auch 
mal ein Konzert. Im Winter ist Skifahren eine weitere  
Leidenschaft von mir.
Es freut mich, dass ich in dem Team der Tagesstruktur als 
Teilzeitmitarbeiterin mitwirken darf. Auf die spannende, 
lustige und herausfordernde Aufgabe freue ich mich sehr, 
ebenfalls auch darauf, die verschiedenen Persönlichkei-
ten näher kennenzulernen.
Seit dem Schulstart nach den Sommerferien 2022 arbei-
te ich jeweils am Montag in der Tagesstruktur.

Mosten in der Baschimatt
Die beiden Kindergartenklassen durften am Freitag, 
23.09.22, einen Ausflug zum Bauernhof Baschimatt  
machen.

Dort wurden wir von Tobias Knüsel und Amy Nemes 
empfangen. Bei einem Ratespiel lernten wir verschiede-
ne Apfelsorten kennen. Anschliessend haben sie uns er-
klärt und gezeigt, wie aus diesen Äpfeln nun der leckere 
Most wird. Die Äpfel wurden gewaschen, zerkleinert und 
anschliessend gepresst. Die Kinder schauten gebannt 
zu und waren fasziniert, wie anschliessend der frische 
Most aus der Maschine floss. Dieser durfte natürlich im 

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Anschluss auch verköstigt werden, was auf grossen An-
klang stiess. Nach einem kleinen Hofrundgang machten 
wir uns dann wieder auf den Rückweg. Wir haben einen 
spannenden Einblick erhalten und der frische Most ist 
sehr zu empfehlen! A

Herbstwanderung
Das erste angesagte Datum passte wegen dem Wetter 
leider nicht, die Wanderung musste verschoben werden. 
Doch der zweite Termin passte und die Herbstwanderung 
konnte endlich wieder im gewohnten Rahmen stattfinden.
Alle Klassen hatten ihre eigenen Routen und schliesslich 
traf sich die ganze Schule bei der Schweizer Familie Feu-
erstelle Hostris an der Wigger.
Die Sonne schien, als die Kinder der Schule Egolzwil am 
Morgen des 20. September 2022 ihre Herbstwanderung 
starteten.
Um 8.45 Uhr trafen sich die Kinder der 3./4. Klassen und 
der 5./6. Klassen beim Schulhaus und marschierten kurz 
darauf auf ihrer jeweiligen Route los. Lange mussten sie 
wandern, konnten es aber dank des guten Wetters so 
richtig geniessen.
Um 9.15 Uhr machten sich auch die Kindergartenkinder 
und die Kinder der 1./2. Klasse auf den Weg zur Feuer-
stelle. Aufgeregt und voller Vorfreude liefen auch sie auf 
ihren Routen durchs Moos los und kamen freudig und 
voller Erwartungen bei der Feuerstelle an.
Am Zielort wurde eine feine «Steinsuppe», zu der jede 
Klasse etwas beisteuerte, gekocht. Man konnte seine 
mitgebrachten Würste bräteln und das mitgebrachte 
Picknick essen. Die Kinder wussten sich zu beschäftigen. 
Es wurde gespielt, das Zusammensein genossen, gesun-
gen, geplaudert … Leider gab es beim Brätliplatz aber 
auch ein Hornissennest und einige Kinder machten eine 
unschöne Bekanntschaft mit diesem Insekt. Glücklicher-
weise ging es bei allen glimpflich aus.
Trotzdem war es für alle Kinder ein schöner und erlebnis-
reicher Tag.
Gegen 13.30 Uhr wanderten die Schulkinder der 1. bis 6. 
Klasse wieder zurück zum Schulhaus, die Kindergarten-
kinder wurden um 14 Uhr mit Privatautos abgeholt. Müde 
aber froh trafen alle wieder beim Schulhaus ein.

An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank allen Hel-
ferinnen und Helfern fürs Feuer machen, Suppe kochen, 
bräteln und dabei sein.
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S c h u l e

19:00 Uhr - 19:45 Uhr im Kindergarten Egolzwil 
Du kannst gerne dein Kissen und Kuscheltier mitnehmen.  

Bitte die Kinder nach dem Anlass pünktlich 
abholen. 

FÜR ALLE KINDERGÄRTNER UND 
PRIMARSCHÜLER
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m u S i k S c h u l e

muSikSchule reGion williSau

Advent, Advent …
… und wenn die Adventszeit vor der 
Tür steht, sind auch unsere Musik-
lehrpersonen musikalisch aktiv unter-
wegs. Lassen Sie sich überraschen 
von den vielfältigen Klängen, von den verschiedenen Ins-
trumenten und den unterschiedlichsten Musikstilen.
Es freut uns, wenn wir Sie an einem unserer Konzerte 
begrüssen dürfen:

• Adventskonzert der Musikschule
 Freitag, 25.11.22, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Grossdietwil
• Adventskonzert der Musikschule
 Sonntag, 27.11.22, 18.00 Uhr, Pfarrkirche Willisau
• Adventskonzert mit Schülerinnen und Schülern  
 von Linda Egli, Violine
 Mittwoch, 30.11.22, 17.30 Uhr, Raclettestube Egolzwil
• Samichlauseinzug mit Schülerinnen und Schülern  
 von Lukas Erni, Blechbläser
 Freitag, 02.12.22, 18.30 Uhr, Dorf Ettiswil
• Familiengottesdienst mit dem Kinderchor von  
 Sabrina Barmettler
 Sonntag, 04.12.22, 10.30 Uhr, Pfarrkirche Menznau
• Adventskonzert der Musikschule
 Sonntag, 04.12.22, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Ettiswil

reGionalbibliothek SurSee

Von der Weisheit des Waldes
Regionalbibliothek Sursee:
Buchtipp «Das Lied des Waldes» von Klara Jahn

Mit ihrem neuen Roman zeigt die Autorin Klara Jahn die 
Kraft des Waldes und den Mut zweier Frauen, die in unter-
schiedlichen Zeiten leben. Trotz der zeitlichen Distanz –  

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

die Protagonistin Veronika lebt in der 
Gegenwart, Anna im 14. Jahrhundert –  
weist das Leben der beiden Frauen  
viele Parallelen auf.
Veronika wuchs in einem Forsthaus im 
Nürnberger Reichswald auf, jedoch hat 
sie diesem schon in jungen Jahren den 
Rücken zugewendet und über Jahr-
zehnte in der Grossstadt gewohnt. Nun 

kehrt sie seit Langem in das verlassene Forsthaus zurück, 
um dieses nach dem Tod ihrer Eltern zu verkaufen. Ihre 
Vergangenheit holt sie im Forsthaus ein, der Verkauf be-
schert ihr mehr Aufwand und Kraft, als sie geglaubt hat. 
Einerseits trifft Veronika auf ihre Jugendliebe Martin, an-
dererseits entdeckt sie alte Aufzeichnungen über Anna 
Stromer, die eine Pionierin ihrer Zeit war und die nur im 
Wald zur Ruhe fand. Der Wald, dessen Bedeutung und 
Vertrautheit Veronika über lange Zeit in der Grossstadt 
vergessen hat, nimmt plötzlich einen grossen Teil in ih-
rem Leben ein.  

Veronika und Anna Stromer kämpfen beide – jede auf 
ihrer Art – für den faszinierenden, jedoch bedrohten  
Lebensraum Wald. Der Roman kann in der Regionalbib-
liothek Sursee ausgeliehen werden.

dorfbibliothek

Du und ich und tausend Sterne über uns  
Ein ergreifender Roman von Rowen Coleman über Trauer, 
Liebe und Hoffnung

Als ihr Mann mit dem Flugzeug abstürzt, 
bricht Trudys Welt zusammen. Abe, die 
Liebe ihres Lebens, ist für immer fort! 
Mittellos zieht die junge Mutter mit ihrem 
Sohn Will zurück nach Ponden Hall, in 
das verwunschene Haus voller Geschich-
ten, das sie damals nach einem Streit mit 
ihrer Mutter verliess. Während Trudy mit 

der Trauer ringt und versucht, Wills Schmerz zu lindern, 
spenden die alten Mauern und ein geheimnisvolles altes 
Schriftstück ihr Trost. Doch erst als sie sich den Geistern 
der Vergangenheit stellt, erkennt Trudy, dass es mehr gibt 
zwischen Himmel und Erde, als man sehen kann. Und 
dass die Hoffnung selbst in der dunkelsten Nacht leuchtet …

Öffnungszeiten im November
Mittwoch, 2. November von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 9., 16., 23. und 30. November 
von 19 bis 20 Uhr
im Pfarreiheim



17

V e r e i n e

Seniorenrat eGolzwil-wauwil

Einladung zur Information:
Selbstbestimmt leben – 
selbstbestimmt sterben
Wer bestimmt über Leben 
und Tod?
Komplexe Fragen müssen wir nicht allein beantworten. In 
der Diskussion finden wir Argumente, Perspektiven und 
Antworten.
Wer bestimmt über Leben und Tod? Nach Corona stellen 
sich uns diese Fragen zum Leben, zum Alter, zum Lebens-
umfeld oder zum Tod noch einmal neu – persönlich aber 
auch als Gesellschaft.

Unsere Kultur, die auf christlichen Werten basiert, sowie 
die Gesetzgebung lassen zu, dass wir recht selbstbe-
stimmt Entscheide fällen können. Doch unsere Entschei-
de haben auch mit allgemein anerkannten ethischen 
Grundsätzen und persönlichen Werthaltungen zu tun.

Darf ich meinem Leben selber ein Ende setzen? Gibt es 
andere Optionen? Wie gehen wir mit unterschiedlichen 
Moralvorstellungen um? Das Referentenpaar befasst sich 
aus theologischer und ethischer Sicht mit diesen Fragen. 
Es freut sich auf einen spannenden Austausch und ein 
angeregtes Gespräch.

Referentenpaar 
Dr. theol. Thomas Wallimann-Sasaki, Sozialethiker, und 
Christina Sasaki, Theologin, ethik22 – Institut für Sozial-
ethik, Zürich

Schwerpunkte 
Informationen und Gedanken über:
• Was kann oder darf ich zu Leben und Tod selbst 
 bestimmen?
• Welche Regeln und Verordnungen braucht es?
• Was ist «palliative care»?
• Was bedeutet das Respektieren der Würde?
• Einbezug des persönlichen Umfeldes und meiner 
 Familie?

Datum/Zeit Mittwoch, 16. November 2022,  
  14.00 Uhr
Ort Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil, 
  Piusweg, 6242 Wauwil
Anmeldung Eine Anmeldung ist bis spätestens 
  12. November 2022 erwünscht.
Melden Sie sich direkt über unsere Webseite http://
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/veranstaltungen 
oder kontaktieren Sie Herbert Ludin via Telefon 
079 433 77 97, oder schreiben Sie eine E-Mail an 
veranstaltungen-seniorenrat@bluewin.ch

Das Angebot richtet sich nicht nur an Seniorinnen und 
Senioren, sondern an alle interessierten Personen in der 
Bevölkerung.
Der Seniorenrat freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher des Anlasses und auf die kompetenten 
Ausführungen des Referentenpaares Christina Sasaki 
und Thomas Wallimann-Sasaki.

kreiS froheS alter

Abschlusswanderung
Donnerstag, 17. November 2022
13.30 Uhr ab Pfarreiheim
Verschiebedatum: 24. November 2022

Da die geplante Mai-Wanderung Büron/Geuensee we-
gen zu hohen Temperaturen abgesagt wurde, möchten 
wir diese nachholen. Wir fahren mit den Privatautos ab 
Pfarreiheim zum Restaurant St. Niklaus in Geuensee. Von 
dort wandern wir übers Moos, der Sure entlang nach Bü-
ron, hoch zum Müliweier und weiter zu unserem Ziel beim 
Restaurant, wo wir unsern Durst löschen.
Daten zur Wanderung: 6.5 km, 130 Hm, 
Dauer 1.45 Std. Bei zweifelhafter Witterung gibt Konrad 
Roos, 041 921 18 81, ab 11:00 Uhr Auskunft und freut 
sich auf eine grosse Wanderschar.

Dankeschön 
Eine schöne Velo- und Wandersaison geht zu Ende. An 
dieser Stelle gebührt ein sehr grosser Dank den Touren-
leitern Walter Erni, Bruno Gut und Konrad Roos für die 
Organisation und Führung unserer abwechslungsreichen 
und gut geplanten Velofahrten und Wanderungen. Mit 
grosser Verantwortung und viel Zeitaufwand wird jede 
Velotour bzw. Wanderung perfekt vorbereitet. So war un-
ter den Teilnehmenden immer eine gute Stimmung und 
es wurden viele interessante Gespräche geführt.

Das Leiterteam dankt ebenfalls allen Velofahrenden und 
Wanderer fürs Mitmachen und hofft auf weitere gelunge-
ne und unfallfreie Fahrten und Wanderungen. Wir freuen 
uns, auch im neuen Jahr auf Euch zählen zu dürfen.

Einladung zum «gmeinsam ÄSSE»
Freitag, 4.  November 2022 
Freitag, 18.  November 2022
Freitag, 23.  Dezember 2022

jeweils von 11.30 -13.00 Uhr 
im Pfarreiheim
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Zusammen essen schenkt Gemeinschaft und Lebens-
freude und bringt eine stärkende Abwechslung in die kal-
ten und dunklen Wintertage. Wir laden Gross und Klein, 
Jung und Alt herzlich zu einem einfachen Mittagessen ein. 
Zur Deckung der Kosten wird eine Türkollekte aufgenom-
men. 

Anmeldung online oder telefonisch bis Donnerstagmittag 
vor dem «gmeinsam ÄSSE» beim Sekretariat der Pfarrei 
Egolzwil-Wauwil, eg-wa@pstroalraum-mw.ch oder 
Tel. 041 980 32 01.

Organisation:  Pfarrei Egolzwil-Wauwil
  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil

café international

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Mittwoch, 23. November 2022
Pfarreiheim 9.00 - 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57

aktiVe familien

Zirkus
Verbring mit uns einen lustigen und bunten Zirkus Nach-
mittag in der Turnhalle und erlerne unter der fachkundi-
gen Leitung von Ollala Fernandez, der Leiterin der Zirkus-
schule Pirouette, verschiedene Kunststücke, Jonglieren, 
Akrobatik und noch vieles mehr!

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Datum: Mittwoch, 16. November 2022
Zeit: 14.00 – 16.15
Ort: Turnhalle Linde, Wauwil
Alter: ab 1. Klasse
Preis:  Fr. 10.– pro Kind
Kleidung: Turnkleider und Socken

Die Aktiven Familien stellen für die Kinder ein Zvieri zur 
Verfügung. 
Anmeldungen bis am Freitag, 11. November 2022 bitte 
an: Mirjam Stucki 079 / 667 83 00 oder AktiveFamilien.
Egolzwil.Wauwil@gmail.com. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt!

Voranzeige Januar
Kaffeemorgen mit Kleinkindern
Mittwoch, 18. Januar 2023, ab 09.00 – 11.00 Uhr, 
Pfarreiheim

frauenVerein

ICH BIN ICH
Ein Workshop zum Thema 
Resilienz und Selbstmanagement für Frauen und 
Männer

Wie schaffst du es bei he-
rausfordernden Situationen 
gelassen zu bleiben und 
auch bei grossem Druck 
leistungsfähig? Resilienz, 
die innere Widerstands-
fähigkeit oder auch persönliches Ressourcenmanage-
ment helfen Dir dabei. In diesem Workshop setzen wir 
uns mit unseren stressfördernden Einstellungen und Ge-
danken auseinander und gehen unseren Antreibern auf 
den Grund. Wir tauschen uns über den Umgang mit uns 
selbst aus und nehmen individualisierte Lösungen mit 
nach Hause.

Start: Donnerstag, 3. November 2022 
   von 19.30 Uhr bis ca. 22.00 Uhr
   inklusive Pausen- Apéro und Platz für
   weiteren Austausch
Ort:  NEU! Panoramasaal Zentrum Linde bei  
   der Schule Wauwil
Moderation: Melanie Wächtler
Anmeldung: Bis Sonntag, 30. Oktober 2022 unter: 
   frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com  
   oder Melanie Wächtler 076 747 03 65
Kosten:  Keine, Kollekte für den Frauenverein

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil
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V e r e i n e

Elisabethengottesdienst
Am 19. November ist Gedenktag für 
Elisabeth von Thüringen. Schweiz-
weit finden zu Ehren der heiligen 
Elisabeth Frauengottesdienste statt. 
Wir feiern die Elisabethenmesse am:

Freitag, 18. November um 9 Uhr 
in der Pfarrkirche. 

Dabei gedenken wir den verstorbe-
nen Frauen des vergangenen Jahres 
und zünden für sie eine Kerze an.
Der Frauenverein Egolzwil-Wauwil  
lädt zu diesem Gottesdienst 
ganz herzlich ein.

Adventskranz binden
An diesem Abend hast du Gelegenheit, deinen Advents-
kranz unter Anleitung selber zu binden. 

Datum: Mittwoch, 23. November 2022
Zeit: 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Ort: Pfarreiheim 
Kosten:  Fr. 20.– (mit Grünmaterial)
   Fr. 30.– (ohne Grünmaterial)
   für Nichtmitglieder Fr. 35.–
Mitnehmen: Strohreif (Ø zirka 25 cm), 
   Wickeldraht grün, Baumschere,
   Kerzen inkl. passende Halter, Unterteller,  
   Deko-Material, Grünmaterial sofern 
   vorhanden (Thuja, Föhre, Eibe, Efeu)
Bei Fragen direkt bei Kursleiterin 
zum Material: Irène Hodel, Tel. 041 980 50 73
Anmeldung: Nelly Kaufmann, 079 543 79 06
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com
Anmeldeschluss: Freitag, 18. November 2022 
   (Teilnehmerzahl ist begrenzt)

SV SantenberG

Am Samstag, 19. November 2022 findet 
im Schützenhaus in Wauwil wieder der 

traditionelle Racletteabend des 
Schützenverein Santenberg statt.

Geniessen Sie ab 17.00 Uhr mit uns
ein paar gemütliche und 

kameradschaftliche Stunden bei einem 
feinen Raclette.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Schützenverein Santenberg

St. nikolauSGeSellSchaft 

De Samichlaus bsuecht weder 
beidi Dörfer

Der Samichlaus mit dem langen, weis-
sen Bart, dem goldenen Stab und dem 
geheimnisvollen Buch zieht zusammen 
mit dem Esel in unsere Dörfer ein. 

Am Sonntag 4. Dezember 2022 wollen 
wir ihn feierlich empfangen. Er würde sich freuen, wenn 
nebst den zahlreichen Schulkindern mit ihren selbstge-
bastelten, leuchtenden und bunten Laternen, Kinder mit 
Glocken, Trychlern, Geisslenchlöpfer und den kunstvol-
len Iffelen auch viele Besucher verteilt am Strassen-
rand bereitstehen würden, um ihn und sein Gefolge 
zu begrüssen.
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Der Einzug beginnt in Egolzwil um 17. 30 Uhr beim 
Schulhaus und endet in Wauwil beim Pfarreiheim. 
Anschliessend findet eine Ansprache mit Bescherung 
statt.

Am 5./6. und 7. Dezember wird der Samichlaus laut Rou-
tenplan im Dorf unterwegs sein und viele Familien mit 
seinem Besuch erfreuen. Der Samichlaus kann in der 
Wohnung oder Draussen empfangen werden. Bitte 
bei der Anmeldung das Gewünschte ankreuzen.

Vorgedruckte Lob und Tadelblätter können unter 
der Homepage Pfarrei Egolzwil-Wauwil: 
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch/samichlaus.html, 
im Schriftenstand der Pfarrkirche, sowie beim  
Denner, Woodtli Post und Papeterie, in der Bäckerei 
Suter's Millefeuille bezogen werden. Bitte das ausge-
füllte Blatt der Anmeldung beilegen und nicht an der 
Haustüre befestigen. Besten Dank zum Voraus.

Programm für Sonntag, 4. Dezember 2022
17.15 Uhr  Besammlung der Schulkinder beim 
   Schulhaus Egolzwil.
   Die Eltern der Schulkinder und die 
   Bevölkerung verteilen sich BITTE am  
   Strassenrand  von Egolzwil bis zum 
   Pfarreiheim Wauwil. 
17.30 Uhr  Abmarsch des Einzuges mit  
  Samichlaus und Gefolge bis zum   
  Pfarreiheim Wauwil. Schliessen Sie
  sich am Ende des Einzuges an.
ca. 18.00 Uhr Begrüssung und kurze Ansprache.  
  Anschliessend Bescherung durch den  
  Samichlaus.

Traditionsgemäss bedient Sie die Jungwacht vor 
und nach dem Einzug mit Punch, Tee und Kaffee. 
Für den Hunger: Grillwurst und/oder Suppe.

Routenplan
Hausbesuche:  Montag, 5. Dezember ab 18.00 Uhr
Egolzwil
1. Route Baumgarten, Dorfchärn, Dorf, Dorfmatte,  
  Käppeliweg
2. Route Dorfstrasse, Steinacher, Unterdorf, 
  Moosmatt, Kirchrain

Wauwil
1. Route Heuacher, Engelweg, Höhenweg, Pfarrhof,  
  Kätzigen, Schönbühl, Trochenhof
2. Route Dorfstrasse, Gemeindehaus, Moosblick, 
  Poststrasse, Sternmatt, Surseestrasse, 
  Bahnstrasse, Pilatusweg, Gass, Glasi

Hausbesuche: Dienstag, 6. Dezember ab 18.00 Uhr
Egolzwil
1. Route Oberdorf, Haldenweg, Weid, Schlössliweg,  
  Alpenblick, Aengelberg, Engelbergstrasse, 
  Allmendstrasse
2. Route Hinterberg, Geissacher, Rainacher, 
  Baumacher, Panoramastrasse
Wauwil
1. Route Wendelinsmatte, Sonnmatt, Rigimatt, 
  Gasshof, Rigiblick, Sonnhalde, Hinterdorf,  
  Ausserberg, Sonnenblick, Sonnenrain 
2. Route Kreuzmatt, Ettiswilerstrasse, Moos, 
  Falkenhof, Kaltbacherstrasse, Föhrenhof,  
  Obermoos

Hausbesuche:  Mittwoch, 7. Dezember ab 18.00 Uhr
Egolzwil
1. Route Gehren, Gewerbestrasse, Bodenacher
2. Route Seehalde, Grossmatt, Chäppeliacher,  
  Moos, Wauwilermoos, Stygacher, 
  Unterfeld, Feld
Wauwil
1. Route Waldegg, Engelberg, Chäppelimatte, 
  Brunnenhof
2. Route Sackmatt, Erlen, Bergstrasse, Büntmatt, 
  Schwyzerhofweg, Rütihubel

Anmeldung
Anmeldung zusammen mit Lob-/Tadelblatt bis 
spätestens 21. November 2022 senden an:
Guido Birrer, Schlössliweg 2, 6243 Egolzwil
Tel. 041 980 20 46, E-Mail: g.v.birrer@bluewin.ch

Wir wünschen den Besuch vom Samichlaus

Name:

Vorname: 

Strasse: 

Ortschaft: 

Anzahl zu besuchende Kinder: 

Bitte ankreuzen Betreff Samichlausempfang:
❏ In der Wohnung           ❏ Im Aussenbereich
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mG wauwil

Jahreskonzert der 
Musikgesellschaft Wauwil vom 
12. und 13. November 2022

Allerheiligen
Vor dem Jahreskonzert wird die Musikgesellschaft Wau-
wil die Totengedenkfeier von Allerheiligen sowie die  
anschliessende Andacht mit stimmungsvoller Musik  
umrahmen. Der Allerheiligen-Gottesdienst findet am  
01. November 2022 um 14:00 Uhr statt.

Konzert der Musikgesellschaft Wauwil 
Das Jahreskonzert unter der Leitung von Alain Nilly findet 
am Samstag, 12. November, 20:00 Uhr und am Sonntag 
13. November 2022, 16:00 Uhr im Zentrum Linde, Wauwil 
statt. Das Publikum darf sich auf ein breites Repertoire 
unterhaltsamer Brass-Band Musik freuen. Eröffnet wird 
das Konzert am Samstag durch die Regionale Jugend-
BrassBand Sursee unter der Direktion von Peter Stadel-
mann und am Sonntag von der JuniorBand Knutwil unter 
der Leitung von Emerita Blum. Nach dem Konzert besteht 
die Möglichkeit, sich zu verpflegen. Gerne begrüssen wir 
Sie am Samstag auch zu einem Drink an unserer Bar. 

GewerbeVerein wauwil-eGolzwil

Auf der Suche nach 
einem Weihnachts-
geschenk? 
Oder einfach so? Oder als Dankeschön?

Der Gewerbeverein Wauwil-Egolzwil hat neue Gutscheine 
in neuem ansprechendem Look!
Fr. 10.– er, Fr. 20.–er, Fr. 50.–er Gutscheine sind zu haben.

Beziehen kann man diese Gutscheine bei unserem  
Detaillisten Denner in Wauwil und einlösbar sind sie bei 
jedem Mitglied des Gewerbevereins Wauwil-Egolzwil.

Am 26. November 2022 (15.00-20.00 Uhr) können 
Sie diese Gutscheine auch an unserem Advents-
markt beim Schulhaus Linde in Wauwil (am Tombola  
Stand) beziehen.

Wir, der Gewerbeverein Wauwil-Egolzwil und die Ausstel-
lerInnen, freuen uns auf viele Besucherinnen und Besu-
cher!

G E W E R B E V E R E I N
WAUWIL-EGOLZWIL

P.P.
6242

Wauwil

aG biodiVerSität im SiedlunGSraum

Kostenlose Erstberatung für naturnahe Garten-
gestaltung 

Foto: Heidi Jost

Die letzten Blätter fallen von den Bäumen. Daraus lässt 
sich gut ein Laubhaufen in einer Ecke im Garten machen. 
Igel und andere Kleintiere nehmen einen Laubhaufen ger-
ne an für ihren Winterschlaf.

Möchten Sie mehr tun für Kleintiere, Schmetterlinge, 
Wildbienen und Vögel in Ihrem Garten? Träumen Sie gar 
von einem lauschigen Sitzplatz inmitten eines naturnah 
gestalteten Gartens? Oder möchten Sie Ihren Sitzplatz 
mit einem Schatten spendenden Baum ergänzen? 

Für die Umgestaltung eines bestehenden Gartens braucht 
es Fachwissen. Die kommenden Wintertage eignen sich, 
um Pläne für Ihren Garten zu machen. Wir unterstützen 
Sie gerne bei der Erfüllung Ihres Traumes. Machen Sie 
den ersten Schritt und melden Sie sich an für eine kos-
tenlose Erstberatung «Naturnahe Gartengestaltung». Eine 
ausgewiesene Fachperson wird Sie beraten.

Die Gemeinde Egolzwil bietet in Zusammenarbeit 
mit dem NAVO Wauwil-Egolzwil eine kostenlose 
Erstberatung mit folgenden Leistungen an:
• Begehung und Beurteilung der Gartensituation
• Vorschlag möglicher Massnahmen 
 (inkl. Abgabe Informationsmaterial)
• Ausmass / Situationsaufnahme
• Erstellung einer groben Skizze
• Anleitung zum Bau von Kleinstrukturen
• kurze Nachbesprechung

Für die Erstberatung stehen wahlweise zur Verfügung
• Heidi Jost, Beratung Naturgärten, St. Erhard; 
 Tel. 041 921 26 35; www.naturimbild.ch
• Josef Knüsel, Gartenbauer, Wauwil, Tel. 079 870 50 42;  
 josef.knuesel@stiftungvillaerica.ch
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Informationsmaterial
• Broschüre «Blumenreiche Lebensräume und Wild-
 bienen im Siedlungsraum», birdlife
• Merkblatt WSL: Biodiversität in der Stadt – Für Mensch  
 und Natur
• Merkblatt BLS: Bäumige Vielfalt
• Kleinstrukturen: birdlife.ch

Anmeldung und Bestellung von Informations-
material per E-mail:
• info@navowauwilegolzwil.ch
• franz-xaver.kaufmann@bluewin.ch

naVo

Nistkastenreinigung – 
Wie und warum

Nistkasten mit Blaumeise                         Quelle: pixabay

Sicher, in der freien Natur werden Nisthöhlen auch nicht 
einfach von Zauberhand sauber. Warum also sollten Nist-
kasten gereinigt werden? Aus demselben Grund, wes-
halb man sie aufgehängt: zum Vogelschutz. Denn die 
Kästen werden auch als Schlafplätze benutzt und sollen 
im nächsten Jahr wieder eine Vogelfamilie beherbergen. 
Altes Nistmaterial, tote Vogeljungen und vor allem Parasi-
ten (Vogelflöhe, Milben, Zecken) stören da sehr.

Der Herbst oder Spätherbst ist die beste Zeit für die Rei-
nigung der Nistkästen. Die Vögel sind ausgeflogen und 
die möglichen Winterbewohner noch nicht eingezogen. 
Bevor man den Kasten abnimmt, solltet man vorsichtig 
dagegen klopfen. Heimliche Mieter wie Mäuse können 
dann noch fliehen und springen einem beim Öffnen des 
Kastens nicht ins Gesicht. Den Nistkasten besser nicht 
mit ins Haus nehmen, sondern gleich draussen reinigen. 
Meist reicht es, den Kasten gründlich auszufegen. Auf 
keinen Fall chemische Reinigungs- oder Desinfektions-

mittel benutzen! Bei starken Verschmutzungen hilft auch 
heisses Wasser und starkes Schrubben. Danach muss 
der Kasten gründlich austrocknen werden.

Wer hat hier gewohnt?
Viele Nistkastenbewohner hinterlassen recht deutliche 
Spuren. Die Hinterlassenschaften kleinerer Vögel können 
oft recht schnell bestimmt werden. Folgende Eigenschaf-
ten sind für die entsprechenden Vogelarten typisch:

Blau- und Kohlmeise
• Hauptbestandteil des Nestes ist Moos
• eingedrückte Nistmulde in der Mitte
• Zusatzmaterial: Federn, Gras, Blätter, Bast, 
 Rindenstücke
• Blaumeisen eher in Kästen mit kleinerem Loch

Haus- und Feldsperling (Spatz)
• sehr grosses Nest, füllt Kasten komplett aus
• Material: Grashalme, Blattstängel, Wollfäden, Blätter,  
 viele Federn

Trauerschnäpper
• Basis aus alten Blättern und Grashalmen
• flache Nestmulde, kaum Polsterung
• keine Federn

Gartenrotschwanz
• Material: Wurzeln, trockenes Gras, Rindenfasern,  
 Moos, Haare
• Nestmulde mit Haaren und Federn gepolstert

Star
• Material: Blätter, trockenes Gras, allgemein Pflanzen
• Nestmulde mit Federn, Wolle, Moos und anderem 
 gepolstert (Hauptsache weich!)

Nistkastenreinigung in Wauwil und Egolzwil
Der NAVO hat bereits an die 200 Nistkästen für höhlen-
brütende Vögel in den Gemeinden Wauwil und Egolzwil 
platziert. Sie sind ein Ersatz für fehlende natürliche Nist-
höhlen. Jeweils Anfang November werden diese Nistkäs-
ten kontrolliert und gereinigt, damit die Vögel im kom-
menden Frühjahr wieder eine Nistgelegenheit beziehen 
können. Interessierte Helferinnen und Helfer sind jedes 
Jahr herzlich eingeladen mitzuwirken.

Aktuelles auf unserer Website
- Bericht über die Beringung der  
 Schleiereulen in Wauwil und Egolzwil 
- 25 Jahre Pflege der Naturschutz-
 gebiete Sandgrube und Lättloch
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V e r e i n e

Jodlerklub SantenberG

Echter Konzertplausch 
beim Jodlerklub 
Santenberg
«Wenn sech Bärglerfrönde träffe, gspürt mer Freud ond 
Harmonie», sang der Jodlerklub Santenberg. Gleiches traf 
auch für die Jodlerfreunde zu, welche am  Wochenende 
vom 16. und 17. September das Konzert des Jodlerklub 
Santenberg im vollbesetzten «Zentrum Oberdorf» Egolz-
wil zahlreich besuchten.
Ungeachtet des Herbstbeginn’s startete das Konzertpro-
gramm mit «Flüehligs-Läbe» unter der souveränen Lei-
tung von Markus Huwyler. Der gepflegte Gesang nahm 
mit weiteren Jodelliedern wie «Bärgwanderig» und «Es 
treichelet heizue» seinen Fortgang. Die drei Jodlerinnen 
Patrizia Reber, Barbara Schmidli und Luzia Häfliger bril-
lierten mit ihren sonoren Stimmen ganz besonders beim 
«Summer-Juitz» und «Heech obä Jutz». Beim Zent-
ralschweizer Jodlerfest 2022 in Andermatt wurde der 
Jodlerklub mit dem Vortrag «D’Lüt im Dorf» mit der Best-
note 1 bewertet.

Beste Unterhaltung am Jahreskonzert 2022 bot der 
Jodlerklub Santenberg unter Dirigent Markus Huwyler.

Heitere Stimmung rundum
Mit Witz und Humor führten Jasmin Schnüriger und Tho-
mas Grüter durchs Programm. Für heitere Stimmung 
sorgte das Duett Barbara Schmidli/Roland Schöpfer, be-
gleitet an der Handorgel von Toni Lötscher, mit dem 
mehrstrophigen Potpourri «Warmes Wasser», bearbeitet 
vom einheimischen Hans Schöpfer. Nach den lustigen 
Versen bei «Herr ond Frou Pfarrer Pfeuti» sang das Duett 
«de Seppe Toni» als frenetisch gewünschte Zugabe. Mit 
zwei solchen erfreute ebenfalls der Jodlerklub die zahlrei-
chen Gäste, nämlich «we d’Schwälbeli i Süde zie» und 
«Danke-Säge». 

Die Lachmuskeln strapa-
zierten Barbara Schmidli 
und Roland Schöpfer, be-
gleitet durch Toni Lötscher, 
mit ihren vier humoristi-
schen Duett-Vorträgen. 

Zwei Neumitglieder begrüsst und Dirigent 
verabschiedet
Herzliches Dankeschön wohlverdient ausgesprochen hat 
Vereinspräsident Bruno Schmid an die zahlreichen Kon-
zertbesucher/innen, an die Delegationen aus nah und 
fern sowie an die vielen vereinsinternen Mithelfenden und 
Jodlerfrauen für das Organisieren der Dekoration und der 
reichhaltigen Tombola sowie dem Team der MG Wauwil 
für den Service. Neu im Jodlerklub begrüsst wurden die 
beiden Wauwiler Sepp Vogel und Martin Gassmann – just 
50 Lebensjahre trennen diese zum 80jährigen noch mit-
singenden Gründermitglied Otto Schöpfer. Bruno Schmid 
verabschiedete mit Bedauern und grossem Dank Markus 
Huwyler, der nach fünf Jahren als leidenschaftlicher Diri-
gent zurücktritt. Als Einlagen und zum Ausklang spielte 
das Ländlertrio Britschgi aus Stalden/Sarnen OW auf.

Text und Fotos: Alois Hodel

Verein Spektrum

Spektrum-Dinner mit El Ritschi
Freitag, 04. November 19.00 Uhr, 
Mangerie Egolzwil

El Ritschi (alias Richard Blatter, ein «ächter Ängubärger» 
aus Buttisholz) trägt seine Musik unverstärkt vor: Er sitzt 
auf einem Holzstuhl, erzählt seine Geschichten und singt 
aus vollem Herzen seine eigenen Lieder über die Berge, 
die Liebe und die weite Welt – oder was ihm sonst grad 
noch so in den Sinn kommt. Diesen singenden Geschich-
tenerzähler sollten Sie keinesfalls verpassen. Die stim-
mungsvolle Unterhaltung und das kulinarische Programm 
mit Begrüssungs-Apéro, 4-Gang-Menu und Tischwasser 
ist in der Abendpauschale von 80 Franken inbegriffen.  

SPEKTRUM
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Die Platzzahl ist beschränkt, deshalb bitte bis am  
2. November bei Ursi Hess Hug, 079 595 61 62 oder über 
info@vereinspektrum.ch anmelden.

Weitere Infos zu unseren öffentlichen Veranstaltungen 
erhalten Sie auf www.vereinspektrum.ch

tV SantenberG

TV Santenberg Jugend – 
Lust auf Bewegung und Spass? 
Die Jugi 1-4 bieten allen interessierten  
Kindern der 1.-4. Klasse ein polysportives Training an. 
Verschiedenste Trainingsinhalte ermöglichen viel Ab-
wechslung, Bewegung und Spass. Ziel ist es, die Freude 
an der Bewegung zu wecken und eine breite Grundlage 
für spätere sportliche Aktivitäten zu legen. 
Interessiert? Dann besuche unsere Probetrainings in 
der Woche vom 31. Oktober bis 04. November 2022. 
Bitte meldet euch davor kurz via WhatsApp oder SMS  
bei den Hauptleitenden der jeweiligen Riegen:

Jugi 1 Freitag, 18:00–19:00 Uhr, 1. Klasse 
Schulhaus Egolzwil, Janine Kronenberg (Tel. 079 341 18 14) 

Jugi 2 Freitag, 19:00–20:00 Uhr, 2. Klasse 
Schulhaus Egolzwil, Janine Kronenberg (Tel. 079 341 18 14) 

Jugi 3 Mittwoch, 18:15–19:30 Uhr, 3. Klasse
Linde Wauwil, Jlenia Gassmann (Tel. 079 375 02 24)

Jugi 4 Mittwoch, 18:15–19:30 Uhr, 4. Klasse
Linde Wauwil, Marina Kaufmann (Tel. 079 465 51 39)

Da es dem TV Santenberg ein Anliegen ist, ein attraktives 
und vielseitiges Sportangebot zu bieten, können sich die 
Kinder und Jugendlichen ab der 5. Klasse in einer oder 
mehreren der folgenden Jugendriegen weiterentwickeln:
Geräteturnen, Leichtathletik, Korbball und Team-Aerobic.  

Das Korbball Jugend sucht Verstärkung 
Bist du am Ballsport interessiert, möchtest gemeinsam 
mit dem Korbball-Team auf die Wintermeisterschaft hin-
trainieren und besuchst die 5. bis 8. Klasse, dann melde 
dich bei der Hauptleiterin Sabrina Voney via WhatsApp 
oder SMS (079 688 40 02) und besuche ein Probetrai-
ning (jeweils am Donnerstag von 18:00 –19:00 Uhr im 
Zentrum Linde, Wauwil). Mit den Werbevideo auf www.
tv-santenberg.ch/ kannst du bereits jetzt einen Einblick 
in die bevorstehenden Trainings gewinnen.

Wir freuen uns auf dich! 
Leitungsteam Jugend TV Santenberg

kultur im zentrum

Kultur erleben 
am Santenberg

Am vergangenen Samstag wurde in Egolzwil die Fertig-
stellung eines spannenden Projekts gefeiert. Hoch moti-
viert hat der Verein «Kultur im Zentrum» im Vergangenen 
Jahr an der Umsetzung einer Entdeckungstour in und um 
Egolzwil gearbeitet. Bereits bei der Eröffnung der mul-
timedialen Ausstellung «Egolzwilerleben» (Mai 2021) im 
Zentrum Oberdorf, sagte der damalige Präsident Willi 
Geiser, dass eine Entdeckungstour das nächste Projekt 
des Vereins sein werde. Der Arbeitsgruppe, welche nun 
unter der Leitung von Toni Vonmoos steht, geht es darum 
lokale Geschichte aufzuarbeiten und spannend zu prä-
sentieren. 

So kann man auf der Entdeckungstour, sowie in der Aus-
stellung nicht nur Texte lesen, sondern per QR-Code 
auch Zeitzeugen Interviews und viele weitere Bilder und 
Videos ansehen. 
An der offiziellen Eröffnung wurde dieses Feature auch di-
rekt von Ueli Kaufmann vorgeführt. Er hat in Zusammen-
arbeit mit dem Verein nicht nur die 16 Stelen, sondern 
auch die Ausstellung gestaltet und wie Präsident Toni 
Vonmoos lachend erwähnt «uns geholfen unser Ziel nicht 
aus den Augen zu verlieren». Auch der als Gastredner ein-
geladene Dr. Jürg Schmutz, Staatsarchivar vom Kanton 
Luzern, kam nicht umhin neben spannenden Anekdoten 
zur regionalen Geschichte, das Interesse der Egolzwile-
rinnen und Egolzwiler an der Kultur und Geschichte zu lo-
ben. Es brauche nicht nur Kultur sondern auch Menschen 
die sie leben, denn wo wir leben einstehe Geschichte. 

Gastredner Dr. Jürg Schmutz Staatsarchivar Kanton 
Luzern 

Vereinspräsident von Kultur 
im Zentrum Toni Vonmoos 
bei der Eröffnungsansprache

Gemeindepräseident 
Pascal Muff enthült die 
Stele
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Auch das Publikum kommt zu 
Wort und neben Walter Egli 
welcher viele Jahre bei der Mu-
sik in Egolzwil mitwirkte und 
Urgestein Hans Hodel kommt 
auch ein Neuzuzüger zu Wort 
und spricht einen anderen As-
pekt der Entdeckungstour an. 
Es sei cool eine Möglichkeit 
zu haben, den neuen Wohnort 
auf so abwechslungsreiche 
Art und Weise zu entdecken. 

Alles in allem war der Eröffnungsanlass mit anschliessen-
dem Apero ein voller Erfolg. Doch ohne Sponsoren und 
viele helfende Hände wäre die Umsetzung des Projekts 
nicht möglich gewesen und so dankt Toni Vonmoos am 
Ende allen Sponsoren, insbesondere den Hauptspon-
soren der «Albert Köchlin Stiftung» und der Gemeinde 
Egolzwil für ihr Vertrauen in das Projekt. Und in etwas 
waren sich alle einig, wir gehen jetzt «Rundum Egolzwil 
erleben.».

V e r e i n e  /  i n S e r e n t e n

Das «wo» war auch den Entwicklern der Entdeckungstour 
sehr wichtig, denn wo kann man Geschichte besser er-
fahren als dort wo sie einmal passiert ist. So kann man 
vom Hinterberg auf den Egolzwilersee hinunterschauen 
und sich währenddessen die Sage oder dessen Entste-
hung anhören oder im Moos auf den Pfaden der Pfahl-
bauer wandern. 

Standort Seespitz                 Standort Zentrum Oberdorf

Die Gedanken hinter diesem speziellen Projekt wurden 
den Anwesenden Kulturinteressierten in einem abwechs-
lungsreichen Programm von Josef Bühler nähergebracht. 
Natürlich konnte bei einem solchen Event etwas Kultur 
auch nicht fehlen und so wurde die Stimmung zwischen-
durch durch die Brass Gruppe «Santebläch» etwas auf-
gelockert. 

Eintritt 

kostenlos

Herbstfäscht am Santebärg

Musikalische Unterhaltung, Verpflegung vom Grill & Barbetrieb

18:30 Uhr & 20:30 Uhr BBMG Egolzwil 
Tanzmusik mit Hans Fuchs

Herzlichen Dank unserem Sponsor:

Unterhaltung:

Samstag, 05. November 2022, ab 17:00 Uhr in Wauwil
Zimmerei Team Egolzwil, Ettiswilerstrasse 12, 6242 Wauwil

Walter Egli beim Interview
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Die Mitte Egolzwil – Pius Bernet, Präsident – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil 
T 041 980 58 29 – M 079 602 14 23 – Email: info@diemitte-egolzwil.ch 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung. 

 
 

Schwungvolles Kilbi-Kegeln 2022 – Die Gewinner 
 

 
 

 
Einzelwettbewerb      Familienwettbewerb 
1. Toni Schmid,      1. Familie Lötscher      
      Seehalde 22, Egolzwil                    Steinacher 38, Egolzwil 
2. Natascha Stadelmann,      2.  Fam Felber, 
     Surseestr. 10, Ettiswil          Rainacher 17, Egolzwil 
3. Markus Peter,    3.  Fam. Roos 
     Gewerbestr. 12, Egolzwil        Hinterberg 14, Egolzwil  
 

Herzlichen Dank für das sehr zahlreiche Mitmachen! Gerne nächstes Jahr wieder.  
 

 

Info-Veranstaltung 
 

Mittwoch, 23. November 2022, 20.00 Uhr, Gasthof Duc 
 

 «Energie-Mangellage und was wir auch selber tun müssen»  
anschliessend Mitgliederversammlung gemäss schriftlicher Einladung sowie für alle wei-

teren Interessierten an der Gemeinde- und Kantonalpolitik.   
 

Mittwoch 09. Nov. (14 Uhr im «Mauritz» Schötz): Herbsttreff Mitte 60+ Wahlkreis Willisau: 
Themen: Wie kam es zum Krieg in der Ukraine? Zur aktuellen Landesversorgung Schweiz. 
 
Freundliche Grüsse von Die Mitte Egolzwil 
 

                 

Pius Bernet Alois Hodel 
Präsident  Vizepräsident 
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p a r t e i e n

 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 

 
Mer wüssid, wie de Bartli de Moscht macht! 

Mit Anspielung auf die alte und wohlbekannte Redewendung luden die Ortsparteien der 
FDP Altishofen, Ebersecken, Egolzwil, Nebikon, Schötz und Wauwil zur Moschtete vom 
24. September 2022 ein. Im und vor dem Pfarreiheim Wauwil wurde Apfelsafts nach 
traditioneller Manier vor Ort gepresst.  
Toni Felder, Präsident der FDP Wauwil, initiierte dieses Zusammenkommen. Seine Idee, 
alte Traditionen wiederaufleben zu lassen und der Bevölkerung näher zu bringen, fand 
grossen Anklang bei den Parteikollegen der Nachbargemeinden, weshalb der Anlass mit 
gemeinsamen Kräften geplant und umgesetzt wurde. Die Zusammenarbeit brachte ein 
vielseitiges Angebot hervor: die Teilnehmenden konnten nicht nur draussen bei der 
Pressung der Äpfel zusehen und mitanpacken, sondern durften den frischen Most direkt 
kosten. Wem dies noch nicht genügte, konnte sich sogleich den Most flaschenweise 
abfüllen lassen oder diesen für später nach Hause bestellen. Gegen den kleinen Hunger 
stand eine grandiose Auswahl an Apfelkuchen bereit. Während sich die neuen regionalen 
Most-Experten im Pfarreiheim bestens verpflegt austauschten, übten sich die Kleinsten 
mit einer Mini-Mostpresse und produzierten frische Apfelküchlein. Der Anlass wurde 

von der Bläserklasse Egolzwil Wauwil, unter der Leitung von Emerita Blum, musikalisch abgerundet. 
Zum Znacht bereiteten die Köche aus der JVA Wauwilermoos ein weiteres traditionelles Highlight: das Schnitz und 
Drunder, nach Wahl vegetarisch oder mit Speck.  
Die Mostete war ein einmaliges Erlebnis. Auch wenn die FDP den Leitsatz «wir machen Zukunft» führt, zeigte die 
diesjährige Moschtete wundervoll auf, dass man trotz des Blickes in Richtung Zukunft nicht vergessen darf, wie wertvoll 
unsere Tradition und deren gemeinsame Pflege ist.  
Tobias Knüsel und Amy Nemes, welche die Mostpresse, die verarbeiteten Äpfel und ihr Können beim «Mosten» zur 
Verfügung stellten, pressen jeden Freitag frischen Apfelsaft, welcher an der Kirchmatt 1 in Egolzwil bezogen werden kann.  
 

  
Dart-Spiel der FDP an der Kilbi in Egolzwil  
Bei prächtigem Wetter fand am 16. Oktober die traditionelle Kilbi im 
Gemeindezentrum Oberdorf statt. Beim Dartspiel am Stand der FDP-
Egolzwil konnten Spieler aller Altersgruppen ihre Treff-sicherheit 
unter Beweis stellen. Am Ende gratulierten der Parteipräsident 
Roland Wermelinger und die Vorstandsmitglieder den Gewinnern 
und Gewinnerinnen: 

Jugendliche bis 14 Jahre Erwachsene 
1. Martin Meier  1. Stefan Isenschmid 
2. Lukas Egli  2. Manfred Egli 
3. Laura Stutz  3. Hansueli Wyss 

 

  
Parteiversammlung vom 5. Dezember 2022 um 19.00 Uhr im Singsaal, Schulhaus Egolzwil 
Gäste werden FDP-Kantonsräte vom Wahlkreis Willisau sein. Die Einladung mit Traktandenliste wird in der 
nächsten Ausgabe der Egozwiler Sicht publiziert. 
  
  

Die liberalen Seniorinnen und Senioren des Amt Willisau laden ein zum nächsten Anlass am 
Mittwoch, 23. November 2022, 14.00 Uhr im Gasthof Sonne in Ebersecken 

Die Referentin ist Doris Zemp, Pastoralassistentin Kirchgemeinde Egolzwil- Wauwil. 
«Einstimmung in den Advent» mit musikalischer Umrahmung von Lisbeth Thürig 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Kontaktperson: Florian Blum, 041 980 32 63 
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HHeerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn  iimm  PPFFGGMM  MMeeddiiccaall--FFiittnneessss  iinn  WWaauuwwiill!!   
 

 

Unsere Öffnungszeiten 

Montag–Donnerstag    07.00 - 20.00 Uhr 
Freitag                             07.00- 18.00 Uhr 
Samstag                          07.30- 15.00 Uhr 
 
 

Unser Angebot im Fitness 

Jahres-ABO inkl. Sauna           CHF 1090.-  

Jahres-ABO ohne Sauna          CHF 990.-  

Jahres-ABO inkl. Sauna und 
Gruppenkursen       CHF 1190.- 

Jahres-ABO inkl. Gruppenkursen 

         CHF 1090.- 

Halbjahres-ABO inkl. Sauna    CHF 790.-  

Halbjahres-ABO ohne Sauna   CHF 690.-  

10er-ABO nur Fitness        CHF 250.-  

 

Medizinische Massagen 

Medizinische Massage, Krankenkasse 
anerkannt 45 Min.   CHF 90.- 
Medizinische Massage, Krankenkasse 
anerkannt 60 Min.   CHF 120.-  

 

Unsere Gruppenkurse 

Montag:          Beckenbodentraining
           09.00- 10.00 Uhr 

 

Dienstag:         Rückenfit   
            10.00- 11.00 Uhr 
            Core Power 
            18.30-19.30 Uhr 

Mittwoch:       GLAD (bei Arthrose) 
            09.30- 10.30 Uhr 
            Pump it up 
            18:30-19:30 Uhr 
 
Donnerstag:    Hatha Yoga 
                           8.00-09.15 Uhr 
                           Fit im Alter 
            14.00-15.00 Uhr 
            Rückenfit 
            18.00-19.00 Uhr  

Freitag:            GLAD (bei Arthrose) 
            09.30- 10.30 Uhr 
 Kontaktangaben 

PFGM Physiotherapie und Medical 
Fitness GmbH 
Glasiweg 2 
6242 Wauwil 
Tel. 041 980 55 00 
physiotherapie@pfgm.ch 
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Kontaktangaben 
PFGM Physiotherapie und Medical Fitness GmbH 
Glasiweg 2, 6242 Wauwil 
Tel. 041 980 55 00, physiotherapie@pfgm.ch 

Unsere Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag     07.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  07.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 07.30 - 15.00 Uhr 

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness
Wauwil

G
m

bH

Priorität – Ihre Gesundheit



29

i n S e r e n t e n

Klänge 
der Schöpfung

Joseph Haydn

40 Jahr–Jubiläumsgottesdienst
des Kirchenchores Egolzwil–Wauwil

Sonntag, 20. November 2022
10.00 Uhr in der Pfarrkirche

Egolzwil–Wauwil
musikalische Einstimmung ab 9.45 Uhr

Mitwirkende:
Kirchenchor Egolzwil–Wauwil

Gastsängerinnen und Gastsänger
Orchester Sinfonietta Lucerne

Leitung:
Regina Lötscher und

Marius Brunner
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i n S e r e n t e n

    – Egge / Coffee to go
Postagentur / Papeterie

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag      7.15 – 12.00
 14.00 – 18. 00 
Samstag   6.45 – 11.15

Marianne & Hanspeter Woodtli
Dorfstrasse 5 ::: 6242 Wauwil

Telefon 041 980 35 20 ::: woodtli.gmbh@bluewin.ch

Der Treffpunkt im Dorf
Kaffee / Apéro / Zeitung lesen / Bekannte treffen

Wir freuen uns auf Sie!

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 
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Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

Daniela Staub | Klassische Massagen
Dorfchärn | 6243 Egolzwil | 077 497 45 17

www.praxisamsantenberg.ch 

Entspannung Wohlbefinden Gesundheit

Redaktionsschluss
für Dezember 2022

19. November 2022
9.00 Uhr
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ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

wichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Marco Straumann, Jugendarbeiter, 076 548 52 52, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch 

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung täglich von 08.00–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 32
mvb.willisau@sobz.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG 
Biffig 1, 6247 Schötz, 
041 984 23 00

Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

w i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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V e r a n S t a l t u n G S k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10
Fax 041 984 00 11
 
gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

  
Die Schalter sind geöffnet:  
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr   
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

November 

Di 1.  Schulen: schulfrei (Allerheiligen) 

Do 3. 19.30-22.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Resilienz / Selbstmanagement; Panoramasaal 
Wauwil 

Fr 4. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr  

Fr 4. 19.00-23.00 Verein Spektrum: Spektrum-Dinner mit El Ritschi; Mangerie 

Sa 5.  Brass Band MG Egolzwil: Herbstfäscht am Santebärg; Werkhalle Zimmerei Team 
Egolzwil 

Sa 5. 08.00-17.30 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Fahrertag; 

Sa 5. 10.00 Pfarrei Egolzwil-Wauwil: Firmung; Kirche 

Sa 5. 13.00-18.00 Herbert Voney: internes Junioren Turnier Badmintonjahresmeisterschaft; Mehr-
zweckhalle (ab 18.00 Uhr Rangverkündigung in der Raclettestube) 

So 6. 14.00-17.00 Verein Kultur im Zentrum: Ausstellung EGOLZWILERLEBEN; Zentrum Oberdorf, 
Foyer 

Mo 7. 19.30-22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Kontrolle Elektromaterial  

Di 8. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 16. 14.00-16.00 Seniorenrat Egolzwil-Wauwil: Selbstbestimmt leben - selbstbestimmt sterben; 
Pfarreiheim 

Mi 16. 14.30-16.30 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Zirkus; Turnhalle 

Do 17. 13.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Besammlung Pfarreiheim 

Fr 18. 09.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Elisabethenmesse; Pfarrkirche 

Fr 18.  Jodlerklub Santenberg: Generalversammlung; Rest. Duc 

Fr 18. 19.30-23.30 FC Wauwil-Egolzwil: Jassturnier; MZH Egolzwil 

Sa 19. 17.00 Schützenverein Santenberg: Raclette-Abend; Schützenhaus 

So 20. 09.30-11.30 Frauensportverein: Halle wo's fägt; Turnhalle Linde, Wauwil 

So 20. 10.00 Kirchenchor Egolzwil/Wauwil: Jubiläumsgottesdienst Kirchenchor Egolz-
wil/Wauwil; Kirche Egolzwil/Wauwil 

Di 22. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 23. 19.00-21.30 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Adventskranz basteln; Pfarreiheim 

Mi 23. 09.00-11.00 Café International: Café International; Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil 

Mi 23. 20.00-22.00 Die Mitte Egolzwil: Parteiversammlung; Gasthaus Duc 

Do 24. 19.30-22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: AS Kaderrapport 

Fr 25. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr  

Sa 26. 15.00-20.00 Gewerbeverein Wauwil-Egolzwil: Adventsmarkt 2022; Schulhausplatz Linde, 
Wauwil 

Di 29. 19.30-22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Offiziere 

 


